VERZEICHNISS DER 
ANTIKENSAMMLUNG 
DER UNIVERSITÄT 




WÜRZBURG 




Ludwig von Urlichs 



Digitized by Google 



<36634371590010 



<36634371590010 



Bayer. Staatsbibliothek J 



Digitized by Google 



Digitized by Google 




VERZEICHNISS 




der 



AlVTlKEiXSAMMLÜNG 



der 



UNIVERSITÄT fORZBüBG. 



Von 



L. URLTCHS. 



Zweites Heft. 




WÜRZ BURG. 

Conimissiunsverlag der Stalierschen Buch- und Kunsthandlung. 

1868. 




5 , lAyrMck^ 




ANTlkENSAMiHLlN» 

der 

4 

UMIYEBSITiT WORZBURff. 




/ 

^ — ■ — ^ a fl ^ - * , ■ • 

WÜKZBUEG. 

Commi8sioii8verl«g der Stahel'schen Boch- und Kunathuidlung. 

1868. 

Digitized by Google 



Digitized by Google 



•U'j^aviÜ .III 



i.;. • i;* .1.. II Hi>i lil'i i'l-.il' ,'i>«;.J kill ii 'il lA im»! . /<' i': Oi 

.1.. j ) t .r. 't'i «II ..I 1 ) 

.J '*» ''U'ii'vl .i* .il jil^ .7/ .^U 

l.i •'•'.ir ! .p '1 !' Ml » Hilii k'ii .tDil Ii "'J. .*i ij' I»m'.v . i» -II 

,'(. ) O..'. 1(111. T.(- ; :'.r.l 'II Ii« '*'\ ..«./ 



, I. •) 11 ".r.ii .i I .1/!.; ^i./« * :i . ! • 

I ' " ' A. Rtiiidwerke und BeUeft. • ' " • • ' 

Nro. ' ' ' ■ ■■ - , .! M. , . .. .f i,' ,1 . 

•1, W. DUiot TOtt £phesus, mit' fielen Attributen, wohl erhalten; auf 
. * ' dem flaufit« die; MaU^rkrtnie mit ^nei^ (d«rin «in Thor?3; 
die üände sind ttber der Brust susammeDgefalteti auf jedem 
Arme ruht ein Ldwenjunges. Unter den BrQslen und Annen 
sind mehrere R^jhei^ von Thieren iind;PQansen angebnebt; xwi* 
sehen einem' t«Owenkopf und' einem' undeutlichen CSegenstand 
eine Biene; darunter ausgestreckt ein Yierrüssig:e8 Thier mit 
langem Schwänze (Hase oder Fuchs}/ darunter ein Hase und 
!:•»/ I. ein Widder; zwei Bautut^^ eine KuK Das Gewand ist ein fei- 
ner Chiton, darüber am Halse eine Perlenkette. Hohe 18^0 Cent. 
2. W. Kleine Venus, die Haare trocknend, sttähe U,2 ;CenL 

5. W. Mercur mit Hut; das linlie Unterbein fehlt.., Höhe.!^ 8 Cent. 
4U.S.W. Zwei liegende männliche bürtige Figur#ib»iHttfl9gi0lter: der 

eine mit einem Stengel« der.]aildeita >iliil: ni^^i.fli»tit in der 
Hand; etruskisch, sehr verwm<anmd. nusmiwuwifctWrlg. Höhe 
8,0 Cent. (Bei der kleineren fehlen die Fijts«fe> -intd ;9e ist 7,5 
Cent, hoch.) t - r ; 

6. W. Kleine jugendliche Figur in langem Haar, eine Schale in der 

linken Hand (Camillus oder Opfrrdiener). Höhe 4/J Cent. 
7— 4I*W. Drei kleine Seepferde auf einem Unt^iT^iitjce.yon^^ssoantico 
stehend, etruskisch, zu Henkeln geU^ig. Das am wenigsten 
verwitterte zeichnet sich durch die feinf Mk^M' Kopfes 
und der Mlihne aus. Hdhe 8,9 Cent . ) <.i 

1 
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Nro. 

10— IS. W. Drei kleine Kegende LOwen« elniaidseh; von Henkeln oder 

GrifTen. Höhe 5,3 Cent 
13. W. Ein liegendes Häschen. Lfinge 4,7 »Cent. 
14—15. W. Zwei springende Häschen, ebenfalls etruskisch. Länge 4,1 

Cent. 

16—17. W. Bin Hase, eine Eule, 4,7 Cent, hoch, auf einem Untenalie 
von Rosso antico. Länge 4,7 und 5,0 Cent. 
18. Bin liegender Adler aof detto* 5,0 Genf, (modern?} 

tt. F. Castor mil bekrSnstem Lockenkaar, Krobylos; Unten eine kalb 
eiförmige Kappe, ganx naekt, die reckte Hand einseisend, den 
linken Arm erhoben. Standbtin lecbfs. Schönes Motiv, nach- 
lässige Arbeit, stark mkrusfirl. flöhfe 8,5 Cent. 

20. F. Nacklc jugendliche männliche Figur, das linke Bein vorgestreckt, 
der rechte Arai erhoben, der linke berabhängend. Sebr roh 
und verwischt. Höhe 8,5 Cent 

ZL F* Nr. 342\ K^yü^l^ DiQ$|^^ren i^it langem anliegenden 
Haar, bohl — von einem Geflas. Hdke 2fi Cent 

\M* f^)J^ft . W*v Krim«fll/e>ner..^liri«9ten4m pU «fVegnmltni 
t geOatelAan. Bi^W^*^ . ^ \Kfi^ Am, mli^enii : RiMio. 4fi Cent 

,■1 j 1 .• i . : ' \ 'i ' . .1" Ii • ; ' 

: :. i/ ' t '.' . t . . . . ) ■ • , 'i ! I. ' . 

'' S. 'AnikoacUen^iui^ Oerfttlie. ' 

"i:W. Bine jBerbrodKMiPikmie^ 

• ^Zirei gvoHMi Ldffek; " !). ••■'-' 

• • • Zwanzig zWei ftpomlUrnaige Mu n hof » «ftet 5 Brodiilicken von 

. • ' • iolchen. ' •■ i Ü !■ - . • 

Zwei Henkel, lanzeUförroig. ' ' ' i ' * 

• *» ' Zierralhen. . • ] ••/ I i i . . " . 

» ' . ' Zehn Henkel. < Ii/ : t, \ 

' Bin langer Seitenbenbel. ' • i . • 

Drei m ond flU'm igO' Fiblilne>» ' - ^ 

Drei Rdhrcben. < * ♦ 

. ' Brei halbe «dhifen. -- .t - ' ' . • . * 

• Bin Nagel. ' ,..'.:.>.•• ' ^ . 

• *• ■ Eine Schnalle. tt . , . • . - ; . . t: V 
' • Eine kleine RoUe. ' t . '\ : . . 

■ 1 Ein Leuohler, i • ' 

Sechs Bnllae. ' > ' • - ' 
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B. AnttcigiiMi md G«fjMlM. 

Nro. 

W. Neun Thiernksse fUr Gerttthsclialten. 
Eine Siebröhre. 
Bin Ideiner Topf. 
Eine kleine Schelle. 

Sechs Beschläge. 

Acht Beschläge mit lanzettförmigen Ansätzen. 
Fünf ringfürmigf! Handhaben. 
Sieben verschiedene Ringe. 
BrnchslUcke von Gefits^en. 
Kleiner Ziemih. 

Aoht verschiedene B/uch^tficke. j ; ». 

t ' -R«i Kegel - .V • ' ^ \l * ' '-^ 

Eine Nagelspitze (sämmlifel^ Ars). 

Bruchstück von Erzblech mit Figürchen. 
Vier Stücke von Erzblech. 
Ein Schlüssel von Eisen» > » i 1 
Drei Schrauben von Eisen* 

Ein kleines Stück von einer Schnalle, gefunden im sog. Frie* 

denstempei zu Rom, von Eisen. 
Bin Schlenderblei und swei andere Stttcke Blei« 
Bin Stückchen vei^ql^etef ^lefi|^: . 
F. Drei Pfeilspit«en von Mamthon. 
F. C. 23/24. 340. Langes ^usge^iöhUes Schabifistrumeot ^^ii gebo^ 

. • . "C"™ Griff. ...... . i 

Ein Stück von einem andern. / 
F. 0,341. Kettentheile, Ringe, flaken» BeschJ^fte jind J^dgel etc. 

Zwei Rronzeplättche.n mit der .x^efst von Ross bekannt 
gemachten InM^rift ^n^ OeliatitiBn Q KAAMA^, Kl}^^l£ 
AfNOT, e KAAAIAS W^^OA AT^OSI ICtfips» Sohn 
, des Keplnsodoroii,. aus dei^ ha^usMiepi D^off, .;vom 
achten Gerichtshofs Länge li,0 Bre^e 2,2i Ceu^^ eines 
Eerbrocben, Länge 12,0 Breite 2,0 Cent. r 
, . Griechische Spiegelkapsel (Xo^siov), sc|iwach gebogen, gerän- 
dert. Die einwärts gebogene Fläclie mit concenlrischen 
Kreisen verziert, Durchmesser i;i,0 Q^nf, ,. (YgL Jti'ür^er, 
Hochzeit d. Zeus u. d» Hera Taf. U.) 
Ansf l^ eines Spiegelgriffes, an der Platte mit joniscben. Yo)^n 
' n^hft Bcikblatt y(^J^ert> . Rilcka^ -wim Itpl^nhlatt 
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:i' Ii-.:' ..'*!♦. I ! -.'..j. 1 u«' 

.'im!'» j I li'^ .1*1 M 

, Ji .1 •. I 1/! (u I 

1 •••»!• M«l'»''i . / ». '"'I m ^ 
.i: . .. II»»/ ♦•'!'«ü*'"r»'i i'l 

Antike Gkspasteii iiäok ' ges 

(Steiiifiii^ 

.»•••■'l ii i ' I.iun' i I i<l 

j«'.'/ .u, >l\ '.\ I I.; n »« : !. 

|1. Scaraböus. Blau. Durcbmess. i,2 Cent ' ' ' ' ' 
2. Scarabäus. Schwawgrün. Durchöies^. 1,0 Cent ' ' ' | 

4. Kopf des JuppUer von vorn mit geöffnrfem VMÜde, Fragment; 
es fehlt der Oberkopf. Grün: 'Dfo^hfaL ' 3,7 '^nü! ^ 

5. BMmAIM 'der «ffiiehra , Aeim iiiiä A(»g^s gelb/ diüj' ütbH^''i 

•'* ' '' (Sardonyxfarbe) auf rolhem Grund. Durchincss. 2,iß. Cen^. 

6. Minerva schreitend , hält in dek* Linken den Speer. Fragment 
" Bläulich. Durchmoss. 7,10 Ceht!'^ 

1. Kopf eines bärtigen FiussgoUes (oder Bacchus ?3 von vorn. Die 
Stirne fehlt. Weiss. DurcbtodsJ. 3^0 Cent; ' ' 

8* Venns halb ' bekleidet;' üfilf ^ne Siule^gesttit2t, halt in der Unken 
eitle Usmei^ W '^^ Redü^a tiel«. 'GrUiV'C^iiübi^iffinfarbe) 
•Dttretarte8b'"l,»^CleAA.'" 

Yennii auf eihd '$iiul<^ '^0l^hnt;''tiMt' '^Meil( EeUuM^ 
Thon-Abdruck. DurcUt ss. 1,6 Cent."' ii aiJ mJi 
• lO. Bad der Venus. Sie steht an öineni Brunneii, lihet dessen oberen 
Theil ein Gewa^id gelegt ist. Daran eine Löwenmaske, woraus 
das Wasser in das Becken fliesst, worin Venus sich wäscht. Linkji 
davor Amor. S»chwarz. Durchmess. 2,0 Cent. 

I 
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Nro. 

41« Ba(J- Zwei nqßHt« FVfiuen an einer Wanne mit einem Lftwen- 
...| fus8, worein die pine Wpssßr giess^> währefi4,diQ iui4er9. nch 

12. Amor im flicgendei.(S^viap|df^:.^hifari.<9ar^lli» C^ent. - 

]k<.nriirm.89J^,.ffii|IWiAl^^ ^iliü§i eff^ 

hob. BlaQ aaf Gelb. Darcbmess. 2,6 Ceiil^, j <t .^'...m 

M^«4m¥WII «i|fK€|ipöm.i I<ijg»lf: isitzeM, hä»^;«)fe.| ipf jl^i^geflc^ene 
Psyche im rechten Arm. Blau (Beryllfarbe). Durchmeas. }^,4 'Cent. 
Amor verbrennt mit der Fajpfcel ^^fi S^hmeHerli^ig (Psych^^, 
Weiss« Durchmess*. <ii3 Cent. '/ • 

JU^ /^in gerüsteter jKrieg^r» 4en Schild in ei^eip Arm, hält mit deiq 
andern ein Pferd feaV«i^<WnSteUi)fff 4welbf|.<w.^e^l^ig^ •Pvrch- 
meiss. . Ij8 ;C^nt. ; . ,!,,! i .fl",. ..mI 1 ' 

/Kl tKm ml^Okfkti SHm» » h«» J>eklfid«ft ,md.imtl!. ewwv Jipnibe, 
fallt in der Rechten ^itm R<ig^ .mAr,0^nmß.\^MviilßM den 

...M.iMflMVi» .mtor j«MK80l)Wi!t9Pbmde^en)9ric«V^ mngfonü 
Dnrchmesa. 2,0 Cent. 1 

18. Ausfgozeichnet schöner Kopf einer Qöilin (Muse?). Das Gesicht 
weiss, Aie Waar^.g^ (^r<tewfi|rfeieijL, ^C!r.,.i^lf,mi4 fqftk,, IHxrci^ 
iness. 2,2 Cent. ; » 

-^^^ilo hiUl in der,,.MiMKen die il^ra, in dßr Aechten, wie ,e« 
sd^eiqtf ^n , j!|<ipMrsm. j Lipbf. neben ilun: «iMMlewtIcb' owie SMe. 

M« tKff^f ^M.itKiien^lMrn'lta^^ i«oni,i' jn :»inm Km» vm 
Epbenbllttem und IVaaben. iSSchwars in Weiaa. .iJPnrdliieaser 

ciS^S Gent, i /' ' ■ , ; . Tf ■• f 

21. Bacchus an einem Weinslock stehend, hält in der Linken den 
^ .{1, Iliyr^us, angelehnt^ und stützt sich mit der Rechten auf eine Bac- 
chantin, die mit der Linken ihr Gewand anfasst. Weiss aof^IHinkel» 
rotb .19^ .^ng^gqffener Oherfll^be. Durobmeas, Cent. 1 
28^, AadChna nai^tk steheiKl^ hittt<in rdec4ißQbten denfnlqpii 
'.'rtiimh eRhob^ . ObfrflKfbei whic «ngegrifünn. €|ran. DuiDolweMüqr 

jn» .Aa^ibiwtopf mit Epbeuhrana. Hnpl BM« «on vom. Schwara m 

, iWeiffii Darchmess. 1,0 Cent. m • 

ifM* Baccbuskopf im Kpl^eu^ranz. Wei^s (Cbalce4onf9rbe3, Durch- 

; ;mes^ ^iQ Cent. ? 

25. Bacchusköpfchen im Epheukranz. Blau. Durchmess. 1,0 Cent, 
j^t*;, fpb^jBÜ^^krünatw Aici«yh9«»Wpf()kHHU.. f^th;.ini Weifia,/{Aiuri;bnieaa. 
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6^' - ' Vf* Camden. 

Nro. ' 

27. Ein Silen MW in der Rechten eine Fackel; mit der Linien um- 
schlingt er eine stehende hackte Bacchantin. Beide f innren be- 
kränzt. Darüber im Felde eine kleine Miiske, Unten iriiP^ltfe ein 
Kni^ rillt ienkeL Blae. Dorchm. OyO'Cöni: ' ^ ' 

m. VSa 'Ml^feir Sflen U«^ einen ticUmeb liilf*iie^ -Koifl^. «Hlkliäi. 
Durchmess. 1,8 Cent. ' ' ' * ' : . : » i - , ■. . . .! 

2t. Koi)f')^iA€Ü liKhehdeli 'Setyni. Fragment ' inTeisiiL ' Ott^climeM. 
• 1,G Cent. ' ' ' • • ' ' •••• • ' ■ : 

80. Bacchantin, hält mit beiden HSnden die Vorderhälfte eines Böck*- 
leins empor. Fragment. Weiss. Dorchmess. i,5 Cent. ' 

81. ' Bacchantin in der Nebris mit demThyrsns auf derScbolter. Weiw 
' auf rothem Gründe. Dnrchmess* i,b Cent. 

32. Tanzende Bacchantin, schaut nach rttckwSrt» tmd IdUl ttü der 
ftbcfeton ihr 'Gewänd. Ik» tii&e erttefteii. fai wtah eÜi 
Bbdci BbnftelbiHtt; UnrcfalleM. Ofini ' 

9äl Kopl dieli"Ki8pus> der ISehiNirriilati'^biilUeeb. 'Bbilh. - Derisinie«. 
1,7 Cent. * ' ' • 

84. Hercules erprückt den Antaeus. Grün. Durchmess. 2,0 Cent.' ' 

85. Kopf der Omphale (oder lolej in der Löwenhaut. Weiss. Durch- 
mess. 1,5 Cent. 

88. ' Männliche Figtir an einem Fl^Iscn sitzend, den finken Arm «rf- 
^ geMliter,^ 'deto rechten ausge^redit. Undeyilicher Ansab, Wie von 
einem PlOgel. Sommis' oderNodtttnms; <lrflA. Dltt<ehniede. 'I,t Cent 
9f: Woipf d«r 'Medftsia« «ie reclile' 6eHe UM. Bbm. Durebmesier 

•"4;5'-Gent '•• • ' 

88. Kopf der Medusa, der Oberkopf fehlt. Weissgrüniich. Durch- 

" mess. 3,0 Cenl. ' •■ • ' 

88. Medusenkopf. Grünlich. Durchm. 4,0 Cent, (dazu ein Abdruck 
in Schwefel Nr. 23.) 

40. Das Medustmhaupt von vorn. Blau. Durchmess. 2^ Cent. 

41. Haupt der Medusa. Weis» auf Schwarz: Durchmeifi. 1,5 Cent. * 
48. Orestoff und* Fylades fefrnifpen'fif Tutaü, Pylddes etlHaC die Itedite 

und den Kopf auf einen hohen Pfeiler, sein linto AI*» hlngft ge» 
' 'IMfjen an diedbm BeMl Bf Meht trmurlg mH- ttbiMtnMiderge- 
schlagenen Beinen. Ihm links gcgendber sitcl Orestes Iii' tiefer 
Trauer. Er legt den Kopf auf den rechten Arm, der von dem 
Knie gestützt wird. Dahinter wird ein Zelt durch eine Thüre 
' "angedeutet, aus welcher der Wächter, ein behelmter tind beschil- 
•'" deter Krieger, tritt. Weisslich. Fragment, dessen linkes . Viertel 
fehlt. Mit kleinen Abweichungen der Arcbitektnl^ geanii der 
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Yon Winckelmann monum. ined. 129 umgekehrt abgebildete 
und als Achill und Patrocius von Welcker richtig erklärte Onyx- 
Cameo d*insigne maestria posseduto in Roma dalla contessa Che- 
rofiini, welcher sich jetzt in der Sammlung des Herzogs Blacas 
befindet Durcbmeseer 3yOCeDt« Anlike IHachehmaag io schlech- 
terer Arbeit. 

45. Sitsender Phiiosophy die Arme eiifgestiliL AngegriiTeiu Weifi 
attf Roth. Dnrduness. 1^4 Cent . 

M. Bin barberiMAer Kopf mil der W^, einer Binde, welche «nch 
das Ohr bedeckt Weiss. Dorchmess. 2,0 Gent 

45« Kopf des Auguslus.i^l^ j^rbj^^rkyifz. Weiss. Durchmesser 
3,5 Cent 

46. Kopf des Augastus (?3, weiss mil schwarzem Haar. Durchmess. 

2.0 Cent. 

47. Brustbild der Livia im Lorbeerkrams und halbverschleierty dea 
Petersburger Cameo bei Mooge^ 'ili^iiogr. Robb. pL 19j3 jga^ Ahn- 
lieb, aber sieher antik. Violett. Dorchmess. Z,7 Cent 

49^ Kopf des. Tiberity v»i\-^gMenßfß, Knp^, ^ Weisi^ I)ufcb|jae|^ 
4,1t Cent ' . ' > ^ ' 

49- Kopf einer Frau, der älteren Agrippina ähnlich. Im Fci^e^n 
griechisches K. Weiss in Schwarz. Durchmess. 3,5 Cent« 

IM. Sehr zerstörter Kupf, ^wabr^einUch Antqninus Pius. |W^s. 
Durchmesser 2,0 Cent 

5L Kopf des L. Venis. Weiss. Durchmess. 2,5 Cent 

H. Weiblicher Kopf. Weiss, die Haare brannschwars. TSardonyx- 
färbe). Durchmess. 13 Cent . 

8$. fhigment Drei Pferde vor ' Wner Qtaadriga., Weiss aaf dankel- 
roth (^Sarderfärbe). Dn^ehmessieir ijSl Cent 
Ein Pferd, weiss auf schwarz. Durchmess. 2,3 Cent. ' 

'55. Ein Bock, weiss auf blauschwarzcm G^ase. Dorchmess. 1,8 Cent' 

56. Liegender Löwe. Griin. plasma di smeraldo. Durchmess. 2,0 Cent. 

81. Ein Löwenkopf. Weiss auf Schwarz. Hoher Cameo. Durchmess. 

2.1 Cent 

M. Bin Lowe. Pra^fment Weisser Glasflnss. Durchmess. 1,2 Gent 
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'»•• i !i. ' / •. iMi .Ii-*»»! .iiJii.M'ii! u.«n I ui-e 

♦.."!.» . : .1 I • I *•» iMif Hlli>i!':'l fMttl Iii»', 'hl Ih.» 

• •.«!') r '■}•'">') I .,1 u «dlil« »., ^'».j f. ,, il ' " i; « < 1. ) 

' •; ; !i ,:.M 'li ,\ ü< -l « ! •!•.'/ .i: :'! ,''! 

— ! •• ' i «S iii ' 1 i.ii'. / ;J.»../. .1 .'l'j P T:< vif.l: Hl' 1 t ! 1 

.1-1 ..III' .;>• . /; .} • . M 

.1« »•) .» * 

•" JuppUerl ■'■ ■ ' • ^" •• '■• - '« 

Kro. , : 

'59. Kopf des Juppiter iin Sirahlenkranz. Grün (Aquamarinfarbe), Durch- 

ipesser 1,3 Cent. ^ * ^ *• * 
Ho. Kopf des Juppiterf ^srunter ein Blitz. Gröher ^tein. Durchmemr 
i,i Cent ' '"^ " ' ' "• ' 

fehr scliwacli aumleiitetes Scepter. ZttlnänehTib^en'elnlß^p^ 
eclb. Dürcl,iiäMer^l^'te^J '^"''^^^ ' •^ ^ 

62* Juppiter bekränzt, stehend, nack.t bis auf eine Chfainys, die über 
^ den Rücken herabfällt,, hält in der Linken ein Scepler, in ^er 
ausgestreckten Rechten eir^ auf ihn zufliegende Victoria. ^Zu sei-, 
nen Ftt88en,ein,.Adler. . 6eU». Darc)imetfser O CfnU, ' 

ML CPV^fx Jipsiix^pfi i ^^ippiler auf ^ , 

,„ . , i;itfOf|e .«te^nd> i(i der. Mr^l^ep .flaS jScepte^, , |d€|r., ausgestrec^i- 
,5 tep fechten «eine Schale; a^u. seinen, Ftlflßen ein kleiner runder 
Altar mit Früchten. Auf der andern flachen Seite sehr undeut- 
l, jich Bacchu^i unbekleidet auf, einem^^Isen sitzeqd, worauf er jden 
linken Arm stützt, in dem rechten Arm den Thyrsus (?). Violett. 
Durchmesser i,4 Cent. 

il. Kopf des Juppiter Ammon, Profil von Uiiks mich rechts. Braun. Dorch- 
mesier 1,4 Cent. 

65. Ein Adler hält den Blitz in den Klauen. Gelb. Durchmesser 
1,1 Cent. 
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Nro. .«nV! 

Durchmesser i,i Cent. .in /» j... , * m ' . t ' n«! 

67. Leda auf einem Lager mit dem Schwan. Violett. D\|ifch|nesser 

'><•> iii|rffi4r*C)4. ' i>l'n>'. i) .t'i(.\i :'f . I- < .1 

.168. Jugendlicher behelmter Kopf der Minerva, halft^rhblten. Violett. 

Durchmesser 1,5 Cent. *' '» * ■ ' 

.i69tl Minerva, schreitend mit Soluld und. S^e^r. • Gelb. Darchmeäier 
1 ' 1,2'Cenl. ' , '-i ' ' i .ujr.«'» • . ■ /; ütf 

-fllK Brustbild ider Mincrta. Gelb. Durchmesser 0,8 Cent.' 
71 HiDervakopf in «nliegemboi ilfelM- oiw!:ttisck . * Dualii^grttii. 

Durcliirressctr ifi^'^U «! //' .'^ -u»! .a^^ 

,T2.,K9pf der Miiierfra, . 9el|gelJ). Pflrchmw^r ;t,0 f^nl 
'73- Kopf der Minerva. Der' Helm ist mit einem Greife verliert. Blass- 

grün. Durchmesser 1,0 Cent. ^, 
"74. Kopf der Minerva in anlieirendem Helm. Hellgrün. /Durchmesser 

M / n . -1»»^* T"'" 

1,5 Cent. 

^ • 1 

'75. Ceres slefet^UwscIien ' zv^ei^ W und hält 'jn Üfer 

^ Rechten eine Aehre, 'n\ der Linken ein Gefass mit Zweimen. 
gelb mit angegrilTener Oberfläche. Durchmesser 1,3 Cent. . 

.(76.1 Diana im kurzen 6e#aiide alsi Jägertn.'/roiL ;dem<Bo^en, zui ihren 
n « Füssen aine Hirschkuh. Hellgelb. OurckuiesS^r 1,3 Cent. / 

Bekleidetes Brustbild der: Diana als Luna, auf dem Kopfe eine 
Hanhp mit dem Halbmond. Hellg-elb. Dnrchmt sser 1,1 Cent. 
./K. fiim llaiblnoaid' uad.!e«i;^l0vn> Mb;ii..^jifi<taM6|i 4,0:,i^«t.4'a 

mercurtus. 

79,. Köpfchen des Merciirius im Petasus. Schwarz. D'urchnu sser 0,8 Cp^t. 

'80. Kopf des Mercurius mit Hachcm Hutj^^ bin|pr,^ihm diec^ CaHuceüs. 
Blassröthiich. Durchmesser 1,0 Cent.''* *' ' " 

81. Mercur hält in dem rechten Arm einen Beutel, im linkiMi^ worüber 
1... :('dbAjMitty»ifceiiMUt^ide»Cia4aq«ii«,ite EMit dhm ^ittmOffai 
1. > Brin,r>;binM ihm^eilie.- 6ahfl#ir0|ßhi .iMM) Imhi iMfcflkH3k4>i»rechlt 
i;.:- '/eint ANtpitfii. kCMüM t a rti mca wr 1^ jgeai: !••: 'o.ü 
:! 8l0i>I>ie0ellke"¥Dnl«H«ffig;f nur Ist der ;S«w|>ien grösser« nn^'« oben» 
. V/i die Schildkröte i kletio^r , und. unten. BlassgrUn. Durobmesser 
1,4 Cent. /»n j^v. i .t- -ind-AiutJ 
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88» MereHr mit Caduoeus und Beutel i tu seinen FttMon ein WidM. 
Braun. Durelunesier ifi Cent ' *r 

Tfeptun, 

84. Neptun setzt den linken Fuss auf ein SchiflTshintertheil, hSit in der 
Linken den Dreizack fdarunler im Felde ein Delphin), um die 
Rechte die Chiamys geicbhu^en, Scshyirm nü weiwem Quetstraif. 
Durchmesser 1,1 Cent 

iM; NMni würeilend» Ir^l in den Ittton hemntevUUigcrndeii ikik, 
nm welchen ein Gewand geschlungen ist, einen DrMnck, In der 
ausgebi^sHelen Reehten einen Delphin. Zu seinen Füssen ein Del- 

" phin. Gelb. Durchmesser 1,4 Cent. . " 

86. Ein Anker. Schwarz, Durchmesser 0,9 Cent 

• ■ 

87. Ein Dreizack zwisöhen zwei Delphinen. Blau. Durchmesser 0,6 Cent 

88. Ein Seestier. Violett. Durchmesser 1,6 Cent. 

89. Gehörnter Kopf eines Flussgottes (^Achelous}. Ganz weiss. Dureh- 
messer 1,0 Cent 

KeiMf. 

tO. Venus in der SteOung der mediceischen. Halb erhalten. Weiss. 

Durchme^sser 1,0 Cent. 
9L Venus, einen Fuss aufgestützt, hält Beinschienen in den Händen. 

Dunkelgelb. Durchmesser i,6 Cent. 
92. Venus Euploea» über dem Kopf das Gewand wie ein Segel hal- 

tend, Schwirs oiil weissem Ouerürailen. Dwctaesser i,6 Cent 

98. Yeniis halbbefcleidel, «af eine SAiM geilitel» htit mit der RMten 
' eine Taube» wonach Amor die Hinde ausstreckt« 'OnyxfiMrlie. 

' Durchmesser 8,0 Cent 

94' Venus halbbekleidet, auf eine Säule gelehnt, hllt eine Taube, da- 
nach langt unten vor ihr der kleine Amor. Violett Schildförmig 
geschnitten. Durchmesser 2,1 Cent. 

95. Amor mit dem Köcher an der Seite , liebkost seine sitzende Mi)^- 
ter Venus. Gelb. Durchmesser 1«7 Cent 

' • Adonu. 

99. Adonis und Venus stehend; der rechte Arm der Göttin ruht auf 
' der Schulter des GeUebten, mit dem linken httlt sie den Saum 

ihres anliegenden Gewandes. ^ Der Held stützt die Rechte, womit 
er seine CUamji Ml|, indie-Mle. iii%riltte Glaspaste. Genlitt 
' wie die BerÜDer Glupaslo IL 501 (otwa ein nederMr Abdhi€k?> 
Dordunesser dfi Cent 
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f7. Amo^'f^flÜgfell^ Ml elMn Hflhii hi d«r An*. Cltflb. IHiwAines- 
i 0^ Cent. ' ' ' * 

•8. Amor geflügelt, auf eine Säule gelehnt, hält mit der Unkeu Htnd 
eine Ranke mit einer Traube. Blau. Durchmesser 1,3 Cent. .. 
Amor mit Löwenhaut und Keule. Schwarzer Ja^pis mit weis- 
sem Querstreifen. Durchmesser 0,7 Cent. 
100. Amör hält mit der Rechten ein Gefäss, mit der Linken einen Slab, 
der, oben hinter der Schulter nicht recht erkenpbay ist| wohl eimf 
Tiiyrsus. Braun. ' Durchmesser . 1,5 Cent , , 
Iii Amor auf elneih Felsen sitzend» angelt. euien Fisch. lWuii|er.li| 
' den Wellen ein grosser Delphin. Grttnweiss (Aquamarinfarbe). 
Schildförmig geschnitten. Durchmesser i,9 Cent. 
102. Amor, in der Linken ein Gefäss, angelt mit der Rechten einen 

Fisch. Grün. Durchmesser 0,G Cent. 
108f Amor auf einem Schiffshintertheile stehend, hält in den Händen 
, undeutliche Gegenstitndo (etwa Rauhen), ^inter seinen Füssen eine 
Schnecke. Sphwara. Oberfläche angegriffen. Durchniesser 1,0 Cent. 
IM. Amor hnieend, löst einem halbbekleideten Bacdiiis die Sohlen. Blau. 

Dvrchamsser 1,0 Cent. * 
ÜB. IMei Amoretten 'rthren 4»tf Lamm so einerHeniie. flrlln. 

mcsser 1 ,0 Cent. ' ' • . • « ■ 

106. Zwei Amoren neben einander, der eine h&lt einen Kranz mit Bän- 
dern, der andere ein umgekehrtes Pedum (UirtenstabJ. Gelb. 
Durchmesser 1,3 Cent. ' ' * 

117. Drei Amoretten, wovon zwei mit erhobener Hand und einem Stock 
darin gegen einander losgehen, der mittlem ala Kampfrichter trennt 
•ie. Gelb.' Dwrchmesier 1,1 Cent 
198. Weinlese. Ein Amor steigt auf einer Leiter, an* dieren' Pkisfte ein 
sweiter steht, zu einem mit Trauben reich behangenenf Baum 
hinauf, ein dritter schUUel Trauben io ein Geßiss. Bräunliche 
Onyxfarbe. Durchmesser 2,5 Cent : . i .'• ' ./ 

Pitfche. 

109. Amor sitzt mit traurig erhobener Hand vor einer jHöhle, worin 
ein Gefäss .steht (das Gefte, worin Psyche Wasser aiis dein Co- 
cytus schöpfen sollte). Aquamarinlurbe. DmrchmMer Cent. 

119. Cnpido mit auf dml BÜclmii f0lmiii0new4ttiRlen> MhM Hkk *eli 
Schmetterling, itor ihm ImftM» mndn flltt(ftöwmi-t}Kopr.> W0lMl 
DnrehmesMr 1,3 Cdnt» > > ' * Ti'! 
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111. Amor laufend, verfolgt einen Schmetterling, Umher Z^fülg^ und 

112. Amor und Psyche onarmen einander. Weiss. DwpIfiiieiM %ütCent. 

"jlfaf^ • Wafen^ ''"^ * » - Mff.< -u » Sn; . '...ifl *i n.m/ 

113. ^^in Helm; ^n demselbisp flacji eyha^^^ .ein/t^ej^spfli t).a^^^ 

. nöpgt. Gelb. Durchmesser i,2 Cent. , 
Eine jonische Sftule, woran , ein grosses Schwert Jjangt.^ ^RoJh mit 
weissem Querstreifen. Durchmesser i,2 C^ni. ' ' , 

Ein Reiter . mit fließender ChlamYS. Carneolfarbe. .. Diirchmesser 
2,0 Cent. , 
117, Zwei gerüstete Krieger vor emem Siein (Alt^rT oder Schild, zvir. 
scben ihnen ein Pferd. Schwara;^r Jaspis ^mit^ weissen!^ Quj^rstrpifen, 




Undeutliches Fragment. Violett.,. Durchmesser 3,0 Cent. . 
.iitilU .!! » i.i '.a. n rJrir»i »••' »iL i'I'iit ii ii.'.Hi ► H"»! .r.'i »-.'ji*f lOMi/ .flu 

Victoria, ) c t •, ... mii I . m U 

Iil9rij9><;lprjfi) sQ|K>fi|fH4,,;lii|i, fj/mi i;Tm,M«hv«r.>iiW6R. . OimeisM 

färbe. Durchmesser Cent j>.', i ; i >.<v;u 

Yip*9wa ;fl«l»^n«l TropäOH^ .wora» fi« .g<)ffyDgprwK PUH 

;i ,,)ther silzl^ QninJiich, Durpjjm^sser 3,0 Cenl. > i ' . », 

121. Victoria kniet auf einem Stier, um ihn lu opfern. Vor i^r ein 
^.,„,^Altar mit cinciT^i undeulliphen (Jöttßr^iWe, . >VeMi*|i<^ 

j fapt>e). Durchmesser Cent. . . , . 

122. Victoria geflügelt , opfert. i^ji^^ iSM^y «Mtf sie. Kwßt . firaon. 

123»! Lockiger- Kopr des Apollo von vorn gesehen. VioletU Amelhyst- 
farbe. Durchmesser 1,5 Ceni. ^ - ' ' • 

illirtftiile lies ApoUo: 

Thierkreis, m. fp/ ' > i*-^ ,i »«: kmf» 

]MkyPi9i|89fiff1uftiitfi '.Cr^ lOiwiteMeff iOii'.'CaDle <:li »ti-it d»^ 
127* Sin Scorpion, Gelb, Durchmesser O,9i(C0ntJ i'i/.<'>iiitt'jiü(l 
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zwei Aebreti oder ein Vogel. Blau. •IHii'ciiAeMef ' tjf ^G^t. 
Ijg9. Der Steinbock in eki Füllhorn endigeiul^' dltrüber eine^^lAekt^t. 

W.eißs. Durchuaesser 1,1 Ceat ,! I i >' i : 

180. Steinbock mit einer Kugel und einem undeutlichen FUUhorll. '^bhwarz. 

Dur4H|esßfr^lrtO.,ft»fr i i ; ' KA 

VUL Der SteiDbodc» darttl^. )e|fi^ |b|g^,.l^94lei^,lMllhpl¥<|^^ Gelb. 

Seemsehes, r 
J33. j^in Schauspieler ode^ Tänzer im Mantel, hält i^ Jeder Haid eine 

ifaske; vor einer Säule (?}, undeulliijb. ^ Scfb^W"^ i||ut. .^eiäsem 

Querstreifen. Durchmesser 1,1 Cent. j{» '1 Ag[ 

'tSi. Tragische Maske. Hellgelb. DurchjDiesser 1,4 Cen^' j*"**^^ 
ISSf' Komische Maske. Blau.' Ijuychmesser 1,6 (Jenl.,,*,^' '* *, 
186. Komische Maske eines Alten. Grün. Durchmesser 1,0 Cent. _ ^ 
't^1>^'fCte(^ MMe. Si^bi«^ Ji^lsfin^b^.^ ' Ddrdinke^i^er f ;6 CdlA. 
186.-i[idilifeche' HM^.'^' S^^ Jbsp^fiirV^.' ' Dtf^in^ss^i^ 'O.^ Cent. 
189. Komische MtM: ^ lUn.* "m^MAfiis^ %f^Cm. 
.lüO.' Zwei'^omieelie Masftenr' CMgelbl. <H«». ^ 'fHi#4fllt(i)M£M^ 10?^ t^Stt, 

Weiblicher Kopl* mit langen Locken, auf dem Kopfe ein Zweiter. 

Roth. Durchmesser 1,4 Cent. . - tJi'-.^ y\u 

Jugendlicher Kopf eines Schauspielef^ tuf itiwf ith Hnnr ttiifi Mjtufcf 

Braun. DurchmesseF 1,0 .CenL - im.i -i: <l - ' < 

148. fiine bärtige Doppelmaske, die eine mit einem Helme, die andere 

mit einer Binde (Mars?). Lila. Durchmesser 1,3 C^nt:^ ^ 
144. Dreifache. meH>dHdener4lHkeBtN$iMif >Baeclmlilin/ui^^ fMI, 
• .i . (/ tettben dar aiUern<'iädttkiiifrfi|^ iiMnktetli/!'aiiMlmMlr 
,1.1 tht Oj6»:<5dllt.T» II'» ..'i!' tun iL—il »t i-I i'I Ii' .nri Ii.'« il n»l« 
14^. DreJ i)firtige Köpfe 2UBiimmeng«waotiS0n>4ind'>ireh^ difiein<0ti^n binde 

zusammengefasst, worüber noch ein vierier liiomoutai ^bildet ist. 

Gelb (Carneolfarbe). Dur<?bmB8ser ü,^ Gent, i ' ' ■ ' ; >/ vnt 
4M* iW4UM^ l^#fe vert)unden> vom AxH^^ d«i»,<Jkl(}i^(fl abge- 

147. Bacchuskdpfchen im Bpheukranz. Durchmesser 1,0 Cent. 

148. BacchuskOpfchen im Bpheukranz. Im Felde Thyrsus. Gdlft\'''Dmrdi- 

II f't • im^dseH "MI* Odnti't 1? ittni*» ü t^niJ tii Jmiil'Mil fi'»fi«{ XXi 
U^. bacchuäkdpfoKk;n, davor diniflivalB. «BrAd*.!! AtuKhne«i^//ivi Ce»^ 
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•PurchBiemBttr 1,1 Coit. ■ : .'.,,,,•.•>:;; .v; 

.Mlv Dieselbe Vorstellung. Braungelb (Sardonyxfarbe). Durchtin. 1,4 Cent. 
152. Kopf des Bacchus ipit langem iockigeR BarU Braun. Durchmess. 
.xr..v 1,2 Cent' 'l ' ' ■ • ' - » » • <' ' ' " ''■ 

IM. BKrtiger Bacchuskopf. Scliwan. DureftttieM^ CSent. ' 
IM ' Bikii BiMusliemiie/ >tMifii)tör> ]^a1ifaz«rei|r; ! br«it^ 
Kessel, davor ein Nagel Oben im Felde ein ädnnleftefllntf. Gelb. 
•ii-> Hrib'«i4lMen.-'*I)H)rMimei9et- 1,2 C^i- '-' * ' ' ' *' " 

155. Bacchus neben einer kleinen Säule stehend, hält in der Rechten 
den Thyrsus und in der Linken ein Geföss zum Glessen uipge* 
' kehrt einem Panther zu, der den Kopf dagegen erhebt, .punkel- 
" l^im: Durchmesser 1.2 C6nt, ' , * / 

15$. BaccbnSf d^r, ()en Thyrsus J|li]t, liegt betrunken auf einejn 

welchen eiii Satyr am Zaunie führt. Vor ihm. im Felde ein. Weia- 
blalt. Gelb. Durchmesser i ,i Cent. 

Bacchus den Thyrsus iu einem Arm, im rechten einen undeutlichan 
j^.. , Gegenslaii^fl», in.. einem Banken- iin4,.Frucht-G^lii;indet .^(^U^glasif^fL 
Oberflitche «^gegriffen« Darohi|ie^er iß Cent» - ... . /. 
Tyrrhenisoher SferilabBr ¥0a BneDhas .tftertrwideil sillst» aat elfiBfen 

2 .i; Schilde, die Hände auf den Rücken gefesselt* Im Felde ein Thyr- 
sus. Schwarz. Durchmesser 1,1 Cent. 

.i5ii Bacchus auf Ampelos gestttUt» der einen Ifhyrsns trfigt. Braon- 

(Sardonyxfarbe). Durchmesser ij8 Cent - '^ 

i I ii.i. > •« I . - . • • . . 

AHg^ . , I ■ • . ; 

Knpr dar Arltdni^ .fielk Dwohiaiasser M Gert. • 
'illL..,Iis..aatyr «it Mmd üfUJawcli ver Ariidne, di» unter elntos Wein- 
slock auf einem Felsen liegt und aus einer ' BtMe * trinkt. 

< ;! Grün mit blauem von zwei weissen Linien umgebenen QuerstreiOen. 
' Durchmesser 1,7 Cent. 

Ii2. Ariadne bekränzt imd stehend und nackt bis auf ein Gewand, das 
^ über ihre Schulter kerahfaUt^ bringt nml lieiden Hflnden eine 
Schale an ihre Li|»pen.' Vor ihr 4^ Qefilss' rnid ein Falmsweig. 
Violett CAmethystforbe). (Ifodem?) Durchmesser 1,4 Gent. 

198. Silen bockend, in der Linken einen Vogel, in^M Bedilen einen 
.1 > ?weig, z« seinen Fitosen epe &ind. Gelb. Dnrqhm. 1,1 Ceai. : 
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S(ü»rn^ ; . t , .1 ty ! ^ ' il m 

IM. 1 Kn. filier nim mf ctem Stein; voir de» NArii iMiabniHU 
, wimiar leinnliBiMb /In. Mrfe Mwt te. iM mK Miiteyi gelierte 
^Thynen und ein weidener Korb mit Hmdhalieii. SdMrir&.Dureli- 
messer t,5 Cent. * ^ . . • m « 

Ein sitzender Satyr bläst die Doppelflöte, auf seinem linken Knie 

siut ein Knabe (Bacchui). .Wtiifc ..I>iii»hnieaaer_ ipH Conia 
IM. Bin Satyr auf einem Siein unter einem Baum sitzend, hält mit der 

Rechten einen Vogel, wonach ein Himd aApwg^iiig^r.' 'Violett, 
i Amethyffftrhe. ' Dyrchmei^ser 0,8 Cent^ . ). ! /-r 

161. Ein Satyr mit Thyrsus und eine BacchanliQ im Tam*^ . Im Felde 

eine Y^sc. Braun. Durchmesser 2,0 Cent. ? 

168. Ein Satyr in der Nebris, trinkt aus einer $cUi4e._ . Ii^i fe)4® eine 
T . Flesche, QrUo. Durchmesser 1,0 Cent. 1 •.11 

169. Ein Satyr in «der. Nel^iiii;. hXlt iii/,di^, BecjMan #ii|9n. Zwßig mit 
zwei Tranben, in der Linken eine Phtte mit FrUchten. Blau. 

Durchmesser 1,0 Cent. 

110. Satyr auf einem Felsen si(zend| zieht eine Bacchantin an sich. 
Hellgrün. Durchmesser 1,3 Gent. • - • ( 

111. Der Dionysisch» Fvühlingsstier, «if einem oben * vesielilmi Thyrsof. 
Gelb^ jparchmeeaer .1^ Qe«ti I 

172. Baechusopfer« 'Tor einer Herme des Bacehns knieen zwei Satyrn, 
welche je einen grossen Hahn (?) darbringen. Schwarz. Durch- 
(nessor 1,0 (Jent. . . 

* 

Priapus, 

173. Kopf des Priapus. Am Halse phallisch. Gelb. Durchmess. 1,0 Cent. 
17^. Bin halbbekleideter Jüngling sit^t vor einer bärtigen Baccluia* 

berme und hält in der Linken einen Kopf (Maske}, den er be- 
trachtet GeR». Durdimesser iJÜ Cent. • '"^ 

m leraolei mist auf dhen Stoii, den Kiff nüfidle tHkiti Bmilifit' 
sMUt, hllt in der Linken die KMe. Die UHmbadl idMgt vor 

'■ ihm. Oben zu beiden Seiten des KopTes die etruskische Inschrift 
3J3039 (Hercle) von rechts nach links. Schwan. : Merkwür- 
dige etruskische Arbeit. Durcbnesaer 1,3 Cent. ,1 J^l 
lai. Kopf d«i flerades !■ der Uhranbrntt. OsUk INiMiMMser 
0,8 Cent, • u i ih 
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ITT. Hercules, die Löwenhaut um den linken Arm gewunden, in der 
j'it I linken, die Keule, itehi vor* dem sitzendan fiUiysibtas, 4ffili 
M)i ;^ Zepter i JAllir': Mmnu mit/ wm^Bm^Qo/mM^a^m'^ »DvMineMer 

178« Hercnles knieend Im Kampfe mit dem nemeisefaen J^öwen, den er 
'Mi'ii mit der linken Hand anfassjt, während er in der Rechten didK^l^ 
h&lt. Hellgellh •I)ur6bmeMv '1^^ »'..'/i i>.> hür 

m lole (Omphale) mit äbr tdW^nMttt lintfitönl» '^b^&^libllBit Gell». 

'iM r'l Ddrchnesiser Ü,2i'CeAl;>'.;: ' . « «• -^f < l :;. t n/t. . "'I .701 

180. Kopf der lole (Omphale) mit der Löwenhaut. Gelb. Durch- 
"metter 'i;^ Cent. ' ' • '' ' - V"' " •* -l .-^öl 

181 Kopf der lole (Omphale) 'niit d)er LbWetitiaut bedeckt': Ündarch- 

,l\tUy\ .•>l.i-I. l'i »II.: * iJ!.;* I Ml» Ii ..i.iiJ T l« »1 . .i-«.,ll>i .'j i'*V/X 

.Jm-'J i» I l .;ni/:'ii=<l 

182. Fortuna (?) sitzend hält in d^r Linke« ein FXillhorUj in der 
.'D'i/iReobleli'ietne Sehalei HeMgclb. Dorchmdsser 1^2 Cent. • ' Tj 

. 188. Fortnna geflügelt, hlüt in der Lfinkbil'4in' FüHlibrti; där 'itechlen 
,Hi7t;:;KwQi||efnnd] Jfeliilkt|i( ^si den lllM'*zviei/RiideiK; ''Bllui^ 

«-i! rtiHfaieniV <lv8 Cnnt>'sii'i'ti.h < 0 Ufi.-.H i:')".<>:v frut!*« ' j >! // 

184. Fortuna als signum pantheum mit den Atlribnten der Minerta und 
Ceres, sitzend, mit Helm und Aegis gerüstet, sitzend, hält in der 
Rechten zwei Aehren und einen Mohnkopf, in der Linken ein 

' ^ FüUbbrn, darunter ein Äuder. 'Zu iKi^en FiK'^sen rechts ein J^fchWail, 
''''''' liäy' zwei kletn^ Stiiere. CämeWfarbe- Durchih^ssei- i,l deiif,'^* 

185. Spes hiilt mit der Rechten ei^ie Blume,, ,.mft <J^f, Linken, einen 
Zipfel ihres Gewandes. Vor ihr ein Modiusgefäss mit drei Aehren. 
Violett. Durchmesser 1,2 Cent. .v.'^\\> rv4\ 

4Mi> fiifc bekteideler bärtigek- rreirSGUeierter f ridsteri itiH vörsobUieilSAi 
1 « ' / 1 vSkMin^ mdX einiEl jiui|e nkchtli Higivi.öpfem einiLilniiK mi einem 
Mi ifl »^ikUM^i^-iteri deü« eial (iOfeb^ lllntdliiiffeoelii bkmarUhalOist.idiii Felde 
-lüf/yt^MT Kop&'ÄleB» ludttilrelte <<SatiienyjdMe);MDiiMhml>IM.I1l^ 

187. In einem voh z^ei Saiihm getragenen Tei^pelch^n steht eine halb 
T)<^ <ii|»^ekleitiete Friiu vor einem. Wasberbeckenl * rLdfitrationj >R(lau||iiii 
mit weitten Streifen. Durchmesser 2^0 Cent. .ta > » 
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188. Zwei Reiter neben iliren Pferden (Gi^tor nnd Polkx), Aber ihnen 
im Felde ein HtlbnMMid. Gelb. Durchmesser. 1,2 Cent. 

189. Eine Sphinx hält eine Klaue auf hinein Rad. blau. Durchs 
messer i,3 Cent. 

190. Eine sitzende Sphinx. BlassgrUn (AquemarinfarbeJ. Dorohmesser 

1,8 Cent. 

191. Eine Amazone auf einem Yon hinten gesehenen Pferde« Scjiwarz^ 
Durchmesser 1,4 Cent. 

198. Theaeus stehendi den Helm «af dem Haupte, sonst nackt« Schild 
nnd CUamys (odipr LDwenbaut?} im ROcken, .erhebt beide Hknde 
mm Schlage über den Kopf nnd hat das rechte Bein nun Sprunge 
gehoben. Ihm gegenüber ein auf dem Boden Hegender Centaur, 
der einen Arm abwehrend ausstreckt. Durchmesser 1,4 Cent. 

193. Ein fleld gans bewaffnet» mit Helm, Lanze und Schwert, den Schild 
zu seinen Füssen, setzt einen Fuss slif . einen Stein und spricht 
mit einer weiblichen Figur, die vor ihm sHst. Wahrscheinlich 
Thesens, nachdem er das von seinem Vatcsr Yorborgene Schwer! 
nnter dem Stein gefunden hatte« vor seiner Matter Aethra. Weiss«. 
Dnrehmess^r 1,0 Gent. 

IM. Daedalus sitzend arbeitet an einem Flilgd» der andere fertig im 
Felde. Gelb. Durchmesser 1,1 Cent. 

19S. Daedalus halbbekleidet. Vor ihm zwei FlttgeL Blau. Durch- 
messer 1,0 Cent. 

199. Mednsenkopf. Weisse Glasnr auf Violett (Amethystfarbe). Durch« 
messer 0^ Cent 

197. Ein Pegasus« Gelb. Durchmesser 0,8 Cent 

198. Ein laufender Pegasus. Gelb. Durchmesser 1,3 Cent. 

199. Der behelmte bSrtige Held Tydeus knieend hält seinen grossen 
Schild auf dem .Boden vor sich. Hellblau. Durchmesser 1,2 Cent. 

S90. Kopf des Prismas in phrygischer Mttlze. Hellblau. Durchmesser 
0,9 Cent . . 

ML Gmppe Ton drei Klmpfem. Achilles in der Mitte stehend, hllt mit 
der einen Hand den Kopf ebies in die Kniee gesunkenen Kriegers 
an den Haaren und holt mit der Rechten das Schwert zum Todes- 
streiche aus. Dieser hält in der Linken eine Pelta (halbmondfür- 
niigen Schild) und erhebt den rechten Arm um Erbarmen flehend 
oder parierend. Rechts von Achilles stützt sich ein bekleideter 

Krieger offenbar verwundet mit einer Hand auf den Boden. Achilles 

s 
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Nro. 

im Kampfe mU fphMn üt^ ffifjf^ä^ttifts, od 'besser mit dem jungen 

Troiliis und einem Gefaiirlen. Gelb. Durchmesser 1,4 Cent. 

2X^fL Brustbild des Ulysses mit Schild und Spe^r. Schwarz. 

messer M Cent. ^ ' ' ' " " ' . 

)M8^ Dionfed^s hat ein Knie auf den Bollen ' jrebe'ug^^^ hult das Panadi'um 
aof der linken Schalter und {n der Rechten ein Schwert. Schwan, 
DBrdiiiiesier f;i'*Ortit. ' " " ' ' ' 

204. Diomedes in eiligem Gangr begrifPen, hlllt in der Linkei^ Schild 
tmte, nüi ^er Rechten fla'i 'Palladium. Durchmesser t .O Cent. 

205* Diomedes auf einem Stein sitzend^ hölt in der Linken, womil^.pij 
' sicli auf den Stein stützt, ein Sehwerij in dem rechten Arm, wor- 
über die Chlamys herabfällt, das geraubte Palladium^ .Blau. Durch- 
,8 Cent. .»'.'•' 

206b Bin knieender Held vetVruitdöt; stützt sich mit der rechten Hand 
auf einen SMIfihiinfen *iind'räl ani "lin&eü 'Ar^ einen ' grossen 
Sobild/ mrjMf 4«r KMi^if • MMes Xatrftlibnf' efkiAii Cbnl^ 
. jgelMideli'itU' Fragment -Grlm' ••Durbhmessier i,i Cent" 

IV. Griechische Portraits. _ ..^-j 

207. Behelmter bärtiger Kopf. Gelb. Durchmesser 1,1 Cent. 
208* Brustbild ' des Aristoteles, den Kopf ayf <^ie ^ (jnke^ Hanfl^^^ttttzt. 

Weiss. Durchmesser 1,1 Cent. ' * i t )t 

200. Didgertes fn ^^neÜAf hissä' liegend, ja^r'iAit' keiiiein'Stoc^^^^^ 

Philosophen fort, der vbt* IhAi^mlt ^rheir Sc^riftrotfe filzt. Hdl-, 
J blan.' Onrchni^*feer 1,1 C«f<t. i • " 

210. Der Philosoph Aristoniachus sitzend hält in der Linken eine Fackel 
• ' nnd betrachtet eir/e flieormde Buhic. Biau. Durchmesser 1,6 Cent. 

211. Brustbild eines Philosophen. Blassgelb. Durchmesser 1,0 Centv, 

212. Ein halbbekleideter Lehrer auf einem Sessel (Kathedra) silzena. 
vor ihm eid Knabe, der eine Schreibtafef in den Händen hält. Gelb.. 

BmhMMr wem.' • • " ■ • " 

. , ... . » .■ • ' ' , ■/ Ii '•«• 1 i ■ . 1.):. *i' (• 

« V. Römer. . . i . t iini« 

213. Janusköpfchen. Gelb. Durchmesser 0,8 Cent. , 

214. Januskopf. Schwarz. Durchin/B|i^er 1^ Cent^. ( ».i^ 

215. Der Hirt Faustulus in^tupicä und darüber ein^|) ji^antel gekleidet, 
auf einen Stock gestützt 'b^etra^^ die, Wj>lfi||A ' wf^lc^^ß^ 

und Beinus unter, dem ruiminaliscl^n Feigenbaum säugt. . Blau. 
' Durchmdsser f ,3 Cent. j. „., . . 

210. Kopf des Augustus mit einer. Binde im Hfiar., (J[n^f> , d^m Halse 
' ' Fi^llhorn und zwei Ael^renspiUen. ^ Gelb. piircbra|^^ej-. l,|^,Cent. 
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Nro. 

MITJ- Kopf M »Augfvitaf;! M Fdde dtf.KraMt Das flitr weiss, saut 

g-elb. Durchmesser -1,5 Cent ■ 

318. Kopf der Livia. Halbverachleierl. Gdb. Durchmesser 1,8 Cent. 

219. Kopf des jungen Marcellus. Rothe Jaspisfarbe, angegriffeo. Durch- 
messer 1,1 Cent. 

280. Bekrüniter' Kopf des Vespmiiui. Sobwtra and veisse . Onyxfarbe. 

Durchmesser 1,4 Cent. 

221. Kopf desTrajan imLorbseirkraiizj HellgFiii.' Durchmesser 2^2 Cent. 

222. Kopf del IkiqnittMwdie» iswei AishbeiiM dimter an einan» Ringe ein 
Vindi«! Gelb. Durdmuftsnr ifi Cimti* 

22I* Bin eben solcher Kopf zwischen zwei Aehren, darunter in einem 
Ringe ein Häschen oder eine Maus(?). Gelb. Durchmesser 0,5 Cent, 

224. Schönes Brustbild. Violett. Durchmesser 1,7 Cent. 

225. Kopf des Anloninus Pius. Schwarz. Durchmesser 0,9 Cent. 

Ein männUcher und ein weiblichef JCopf, wahrscheinlich AntonimiSi 
. Pius Und) Faii8tin% ieinnader>gegenttber. . Mildnrass. Durobmesser 
* . iliOiCent . . 

227. Schöner weiblicher Kci|f'(F8atfüMi)f sehr nn^egriffsn. Mb» Durch- 

nMeaer>'i^^0eni. . i m... 
22B. Der Kfliee^ Blareiis AnreUns' behrimäl eis Trinmphjtor tvf einer 

Quadriga, hält in der Rechten eijien Lorbeerkranz. Gelb, Durch- 
messer 1,3 Cent. 

22i- Kopf des Caracalia MR Larbeerlvanz^ HellgrttB (AqUAttariof^rbe). 

Durchmesser 2,1 Cent» < : 
2110^ Porträlkopf^ bioier undeutlichen Buchstaben vt;rkehrt, wahrschein- 

tüob LUG (4epjMreil6BnebsMbe4eheini aber eberS oder F su sein). 

Roth und weiss. Durchmesser i,5 Cent» * . 
2SL .«leigfendlicbra Kopf/ Srnun. . PHfchmemtr ift Gent 
282. 233. Zwei unbekantiie VVaiienkdpfe. ifielb.- Durchmesser . 1»0 Cent. 
284. Jugendlicher Kopf. Weiss. Durchmesser 1,0 Cent. 
235> Weiblicher Kopf in sclilichlem Haar. Gelb. Durchmesse^ 1«5 Cent. 

236. Kopf eines Knaben, Gelb. Durchmesser 1,0 Cent. 

237. Jugendliches Köpfchen. Dunkelroth. Durdimesser 0,8 CenV 

238. Männlicher Porträtkopf. Hellgelb. Durchmesser 1,2 Cent. 

2S2« ^luyeodlieber Kopfj Binde im- Haary bo^bbeliie^« bratm ssfrdonyx-' 
fbrbig. Durchmesser 1^2 Ceqf. . } \ 

yi. spiele. . 

lUn Reiter auf einem Pferde mit Kopfschmuck* Violett (AmeATS*- 
farbe), Durchmesser 1,1 Cent, 
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Uro. 

IMt Eiii FtthrmalBi aitf eimr. Ooftdriglu 0i» Figmo tchAD «rerfolM: 
Weiss und Schwm. Durchinesser 4Jt rCsfit . - 

242. Eine männliche Figur (Auriga) von Bwei lai^nden Pferden gezogen. 
Blassblau. Durchmesser i,2 Cent. 

243. Ein Fuhrmann auf einer Biga. Dunkelgelb. Durchmesser 1,3 Cent. 

244. Vier Quadrigen laufen um eine Mels* Gelb. Durchmesser 1,4 C&aL 

VII* Vasen und BwnMm, 
IM. Bin GefllBS wst einem Henkele Weist, tovlimecser i,i Cent. . 

246. Bin Gewiss mit. einem Henkel (Oenoehoe), der an seinem mlern 
Ende ihiit einem Uhrtigen (Satyrn-) Kopfi» feriiert ist Dinkel- 

roth. Durchmesser 1,3 Cent. 

247. Ein GefasSj dessen Hals mit zwei unten gewundenen Henkeln ver- 
sehen ist (Amphora?) Gelb. Durchmesser 1,0 Cent. 

248* Ein rundes Gefäss ohne Fuss (wie eine Büchse pyxis), mit Ran- 
kenrelief. Daraus ragt zwischen zwei Blättern ein Pinienapfel 
hervor^ unter den Blättern am Rande je eine Traube, In FeMe 
Btttthen. Gelb. Durohmessef if2 Geal. 

249* Bin geflochtener unten spitz zulaufender Korb mit Fritebten, wo- 
von an den Seiten Je eine Traube herabhingl Hacb der einen 
langt ein Panther, nach der andern ein Vogel. Gelb. Durch- 
messer 1,1 Cent, 

250. Hin verziertes Gefass, worauf über einem Caduceus eine Taube 

sitzt. Schwarz. Durchmesser 1,2 Cent. 
2&1. Ein GefSss, in der Form eines Stierschttdels, welcbes spitz endigt 

(wie ein Rbylon). Im FeMe Benken. Schwan (iaspisfarbe). 

Durchmesser Oj9 Cent. 
282. Zwei versdihingene ffilnde kalten swel Aebremweige, darQber 

ein Mohnkopf. Gelb. Durchmesser 0,9 Cent. 
253> Ein birnfurmiges Gefass zwischen zwei Aehren, an dem obern 

Ende Zweipfe und Blumen. Schwarz. Durchmesser 1,3 Cent. 
254. Ein nül einer Tunica bekleideter Diener trägt an einem Querholz 

zwei Körbe mit Trauben. Dunkelgelb auf Weiss. Durchmesser 

1,5 Cent. 

255« Fttllhom mit Traubeni woran eine Maos na^. Davor eine Hand. 

Schwarz. Durchmesser 1^ Cent 
2M* Zwei YorschluDgene tttndei die einen Cadaceus(?) halten, darttber 

ein Palmzweig. Grttn. Durchmesser 1,0 Cent. 
251. Eine Herme, davor atoe Heuschreckei dahinter ein Reif. Schwarz. 

Durchmesser 1,3 Cent. - ' ' 
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VIII. MiiiniwaMii. 
Nre. T 
258. Bin Ruder mit einem gebogeoen Qaerhols (Glavos), mid einem Ap- 

loitre. Weiss. DurclimqMer l»6 Cent. 
IHl Bin hoher» dttnner, mit hennetretend^n Sprossen verzierter Stab 

mit einem Aufsalz, der in drei Spitzen ausgeht. Wahrscheinlich 

ein Leochtsignal. Durchmesser 1,5 Cent. 
MO* Hin langes RuderschifF mit zwei Tropäen und einem Maslbaum. 

Vorder- und Hintertheiie erhöht.- Gelb. Durchmesser 0,9 Cent. 

XZ. Vhiare nad Maanen. 

f6L Bin schreitender L9we. Geft. Dnrobmesser iß Gent 

262. Dieselbe Vorstellung. Gelb. Durchmesser 1,0 Cent. 

268. Ein Elephant. Weiss. Durchmesser 1,1 Cent. 

264. Ein weidender Ochs. Braun auf Gelb. Durchmesser 1,9 Cent. 

265. Eine Kuh mit einem saugenden Kalb. Weiss. Durchmesser 1,1 Cent. 

266. Ein Pferd, darunter umgekehrt FELIX. Braun. Durchmesser 1,2 Gent. 
26T Bin Pferd. Ehm. Durchmesser 1,0 Gent. 

2C8. Bin weidendes fferd.* OrOn. Durchmesser 0,7 Cent. 
IM. Bin Pferd, das einen toss beleekt. Schwan - mit einem weissen 
(Hierstreifen. Durchmesser ifi Cent. 

270. Ein gezäumter Pferdekopf. Darunter eine Maus, die aus einem 
Schneckenhaus kriegt. Daneben ein vierfüssiges Thier und eine 
grosse Raupe (?). Gelb. Durchmesser 0,7 Cent. 

271. Zwei Pferde verbunden. Grttn mit blauem Querstreifen. Durch- 
messer 1,5 Cent 

nt. Bin Hirt, der knieend eine Ton zwei Ziegen melkt Davor ein 
liegender Hund. Gelb. Durchmesser 1,3 Cent. 

273. Eine Ziege mit einem saugenden Zicklein. Gelb. Durchmesser 1,3 Cent. 

274. Ein wildes Schwein. Grün. Durchmesser 1,1 Cent. 

275. Ein wildes Schwein. Gelb mit weissem Querstreifen. Durchmesser 
1,2 Cent. 

276. Ein fettes Schwein. VioIetU Durchmesser 0,9 Cent. 

277. Ein Schwein. Gelb. Durchmesser 1,2 Cent. 

218. Bin Jagdhund läuft hmter einem Baum. Hellgelb. Durchmesser 1,9 Cent 
279* Bin laufender Hund. Grttn. Durchmesser 1,6 Cent 

280. Bine Haus, die gegen eine Blume anspringt. Schwarz. Durch- 
messer 1,0 Cent 

281. Drei K«fer. Gelb. Durchmesser 0,9 Cent 

282. Ein Hahn. Gelb. Durchmesser 1,1 Cent 

288. Eine Heuschrecke , darüber ein Hahn und rechts eine Aebre. 
Bhissviolett Durchmesser 0,8 Gent 
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884» Pferdekopf QndPfndehals m!l einem mSnnlichen Geiicbt Terbnn^eli. 

' Durchmesser 1,4 Cent. ' ' • ' " ^ " ' * * "''^ 

285. Ein bezäumter Pfordokopf, mit einem Adler verbunden, der in den 
Klauen einen Zweig (Feder), in dem Schnabel einen Dreizack hält. 
Gelb. Sehr gute Arbeit. ' ' 

286. Eine Schnecke, davor ein undeutlicher Gegenstand (eine Hand, 
vielleicht ein halbes Thier). Weis» auf Dunkelblau. Dtirchmesaer 

' 1,0 Cent. ' " ' ' [ 

287. Bin Adler, jswiscben don FWgflln «in m'enfcbliches Gesiebt hi der 
YordefimsIcbL Mwan. Durcbnlesser.i^l Cent. .«i hiv 

288. Dieselbe Yor^lhmgr. CMUkdi. IHiffchnieasnr : ' S* 

289. Chimärisches Thier, mit zwei Köpfen und Fischschwänien (?) ün* 
deutlich. Gelb. Durchmesser 1,1 Cent. ! 

200. Eine Sirene, aus deren Rücken ein Füllhorn hervoigeht, umh^r 
eine Schlangei ein Delphin und jm Vogel- Golb. i Dur«bffes9ec 
1,1 Cent. .V -r :\ \.. \\ u''\ 

291. Eine Muschel. Gelb. DttrohtiesiMr. 1,0.. Gavi - ' •/ ' >- 
222. Bin WeinUalt. Bltu. thaß\im0mt i,% Penl. . , .m : t v 
203. Bin Weinblatt. Elan. J)tmhmmvt, i^iCtii^ • * « v 
294^ Diflselb«.Tml4lluug. Bliaib' .Unrch^nesfler 1^3 >09nt. . . . .\ MV: 
1 • • ■'. . ',• » ./. •••'.» »' ',' ' 

1., I f., I . . .. 

I • • \ >* i •• ( ■ • ' (i •' ■ .* I . 

.1 #»~*» 

f • » .• . j 

; ■ », i .«••»•/ < I ./*' " . . • .j j : «jr * 

' , . : T 1 

'I • » * '.1 »""i' 

Ii \ : 1 • • .1 • . 5- • • I . . 

r 1 
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iJi *A ' • ••. • •'■»"• 
1 :ti » ""f .11 • i ' • -t 

' f I * 

•11/ 1 i.u I *!•»! /i?») «'H'-.jiW 'iJ-ii* II. • :i • .» : ' ' •< ♦ • 

.'•.'•••|( i" iM. I • ' • 
, 1 . f • '/l''* Ii .•:'«• •••I • • . : 

VI. GlassaciieA. 

1. Dreissig Scherben von Gelassen in verschiedenen Farben'/ " 

2. Ein Glasfläscbchen ; auf dem Boden ein Kranz mit ^em Stempel der 

.'♦'i. J ii''.\|i«;- Inn \ !• lUtoi i;« ' : • 

i.'l< «tK v/i! •'• « ' 

j. -1. < 

Ti.y f d. h. praedia M. Ancharii« 

S. HfiiilijlIiiemfli'<ün:ftiMM ' (CUtr >weisMi FKddii mid dem 
fltoBqrtl deIrMbriks ARTAS 

4* B. Zwei Henkelstttcke von schdnen blauen GUm 'Mi» dieai- Abrik* 
seichen! ABISTON 

, .4 . , , ... .OW'- 1 -.1 M * • . ' f M r: • » I' « ' 

i'.:..'.r ' .^^^ . - '-^ . ' u . 

Vgl. Brunn, Gesch. d. gr. Künstler U. tlSf!*' " 
*'* ' bii ^d(ijii8chen 'ufid aWxandrin&qlien Äawbfiten wurden in der 

Itaiserzeit besonders geschätzt. 
6. 7. Zwei Stücke von Glashenkeln. 

8—14. Sieben stiAartige Stücke gedreht, blaues Glas» und weisse Smalto* 

Streifen. ^ , 

15— 19. Fünf FUUchiiben, fragmentiert, ^ 
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VI. OlAMacheu. 



Nro. 

20 — 31. Zwölf Pasten von verschiedenen Farben in der Form einer 
Gemme aus Hingen. Dergleichen GlasstUcke vertraten bei den 
Armen die Stelle des Siegelrings. 
32—33. Zwei desgleichen Knöpfe» Xlfachahmaog tob C«ne«k 
84—36. Drei durchboiirte Stfleke von Ketten, 
81. Ein grÖMcrer lUng^ ebenfiills von einer Kette. 
88. Ein kleines Prisma, von einer Kette. 

88. Bin rundes Stück von einem Gelte, weisses Glas mit einer ver- 
goldeten bSrtigen Maske. 
40. Ein gewundener Henkel von milchartigem Glas. 

II* Brüla'acha Bammlnng. 

Drei Stflck sog. Lacrimatorien, Saib- nnd Oelflisckcben von weis» 
sem Glase. 

Zwei dto. mit gelben, grünen und weissen Linien nnd Ranken 

verziert. 

Ein dto. mit gelben und weissen Streifen. 

Ein Kännchen aus glasiertem Thon, blau mit gelben Streifen. 

Fünf bauchige Vasen, blau, gelb und weiss. 

Zwei kleine Vasen in der Form der Amphora mit spitsem Ende. 

Ein Kännchen, blau mit gelben Streifen. 

Gans kleines dto. schwars mit weissen Streifen. 

Ein dto. gelb nnd weiss punktiert. 

BXOF (exoflldnn 

• lüerecUgiT Boden nrit der Stempelinsokrift: OSTO Ootetl "• 
Bin Kknnchen ohne Henkel 

Zeh» Fragraenbk ' r ' 

2. Kästchen: 

Sechsunddreissig Scherben von Gefässen in verschiedenen Formen 
und Farben fdabei einige Stücke von Stein}. Darunter verdienen 

besondere Erwähnung: 

Das Medaillon eines Kaisers (Constantin ?}, dessen Helm mit drei 
federähnlichen Büschen verziert ist» auf der Brust den Krieger- 
mantel. In grünem Glase, etwa ans dem 4. Jahrhundert, InaeiK 
eine knopCnlige Erhdkung. Dorckmesser 3^ Cent, 
fem bimfbrmiger Knopf aus weissem Glase, woran sich swiscben 
drei Löwenköpfen anter Blumen eine Gairlan4e zieht. 
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Ein Stückchen einer blauen/Vase mit gelben aufgesetzten Knöpfen. 
Eine Spindel Yon Serp^qttvi« 

ZweioMbeclaig Frafmente mdH mehrfarbiger GUfserj deren man 
ilch cur Venierong der Wlttide« and gedreliter Stifte, deren ntn 
' sich zur Einfassung von Mosaiken bediente. Darunter sehr achöne 
Blumen- und Ranken-OrDamente zum Theil in Relief. 

. Binf»gn>Me2aU(92)iniagmiDhnetachtaerM|ehrlirM9^ 
diefla. von Geftaaeni theüi von Platten aroUtektoniacker. Variier- 
nngen ond Einlagen« . . ^ . 

Kfivtchen: 

1^ Verschiedene Fragmente r- 

YieninddreiasigStflclLe Ton der grdaalen^Sdkdnheity in den inahnich- 
fhltigaten «nd glinaendalen Farben, einfge mit (Sold im Binem. 
Daranler besonden bemerkenswerlh: ' 

■ Zwm Sticke, welehe Blumen in Zeichnung und Malerei tiachahmen. 
Zwei Stücke von Schalen in verschiedenen blauen, gelben, rothen, 
weissen und Gold-Farben. , ■ . 

Zwei Ränder einer sehr dünnen Weissen Schale, worin ein fein- 
geseichneter Bogenschütze eingepresst ist. Man erkennt noch den 
Rnmpf von der Beinschiene aufwärts bis zur Brust. In der Lin- 
Iten hilt er einen langen geiochMen Schild, in der Rechten den 
Bogen. Dam gehdrig ein anderea Fragment eines BogemröhduiM 
> ' kl ftaiaeler Kleidnng.' Das Ganfte seheint einen Itampf swischen 
Römern und Parthern darzustellen, wohl aus der Zeit des Septi* 
mius Severus. i • 

Ein Schalenslück , weisses Glas, mit eingepressten |)|K^chischen 
Ornamenten, Blumen und Tbyrsus. 

Ein Schalenfiragment von schönem grflnem Glase nut vectpeften 
. ; AankenonMmenteo«. 

Fragment einer grttnen Schale mit JUattomaaMnlen. 
, Bin. Slfkkcben weissen dasep mit einem . mickten Kämpfer (Gl«« 
diator). 

Bin Knöpfchen, blau mit weissem Einsatz. 

Fragment einer Schüssel, blau, worin ein grosser Fisch vprtrelT- 
Hch gezeichnet und nach der I^atur bemaU» : 
* Ein blaues Stückchen mii Ranken. 

Zwei Henkei-Stückchen von dunkelblauem sidpniachen GUse. Auf 
4«n|i,efiifn ist ^ ft^f^, daigaatel|ti../laa. ande«n.Jiai«anr .einer 
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Seite die g^riechische Inschrift: £|^'^'n:<aHf(.(ief,iMn(|prn,i4jn iatei- 
ARTAS 

nische: i^q^ Von dem:>eli}en Künstler rühren die oi9M(S. 23) 
beschriebenen HehKel her. . , 




auf dein ^rüsseren rechts ein kauernder Löwe, auf einem trag- 
,"t "'bareit Aufsatz. Dhtor ^inä Schlanj^ mit mSrtitlidiein Kopf (der 
- j G6lt' iTnephJ, die sich üm' eine Lotosblume windet. Davor Unks 

Fragment einer jugendlichen Figur mit reichem Haar^chmuck. 

Stück einer blauen Schale, mit dem Torso einer seti|;.>f9hil^eii 

halbnackte»! liegenden Nymphe, di^:jihrff:i4fln<»!:«litfiif6ilMtf i#ht 

MT^ii^W^ ^ftifl^orwjMppnt.jin Wfisjil^^ m.' jiM 

Ein Rankenomament, w«^ f^if bl?Ui^ 61as9*' .'! TiitiMi!:<( 

ij,,,,, Ein, weisser Krater . I^l^fip fleiiJ^^lw ftuf,,b]aa€ro GiasiEf^ von 
einer Hand geli^Ilen, . / m - / ; i h\ 
Ein helles Glas mit erhabenen weissen V^rj(j6niHgflP*(i't>.^i >#/ 
Ein Mvr^^ikopf it^ bla^6|nviSW<f).,fHPgm^8^u* i'*\*.ikn i»v/\ 

-.'U Tb l ! ' "SI'N ' " tf «'"Jl»-* ■»! »^»«i -Jl T»>' 1 ,illH>l 

ivA) ifMfil'.' H ru. Iii Ji'!/.> ri<*iliHllJf«'.'.j'i"!l . .it-» i'i Hm! n-^A 
n^ir^big^ /BC^hr ^fiii^ .(]l)iuipmcke p«h 1^ 

2. KM«!: 

Zwei mit erlmben auf^esetittefi Wdistldh, grttne^;biA(!^ IHfiitf 

Zwei Löwenköpfe^ hocbreliefi von einer Schale. Weiss. Durch- 
messer 2,3 Cent' • ' " ' " " " J'«-'*'^"' ^ 
Ein Silen'kopf mit Ephenkranz, von einer Schale» darüber Randver- 
»erungen.^ Blau. Durchmesser 4,2 Cent = < ; 
Bin aehr zerstörter SH^nk^pf' voin ' elUei- Schallt. Wei^si Dlirch- 

•Ti.'iimÄilJr'i,0' üBbti- ^ • • - ^' '-v -' l 

Bin Fragment efnd^ 'fllrt^^ ' l&lt' ItUt* M kM4i) 'iBiA1GIMi^ 
cheiion), mit der Rechten elh^ TkyrStta'.' ^ üitti^f StUbk! l&rdth 

^»■^ messet CJtelit'' • '. '.»«-:-h.ii.,|l :.*/\ 

vtni jßin weisser Stern von einer Schale. Durchmesser l;i ' CMt 
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..»/ 33 GlassIttGkecTersoliiede^er J^rbefi. Mtmterr ' 'V:'^- >^ 
eines mit erhabenen Ranken in Weiaa^ J ''-' 

. -1 eines mit dto, in Blau, ^ r^ . • • • •» . • /f - ■ ^ 

ein hellblauer Rand mit eingepressten durchsichtigen Ranken, 
• I ein* Stttek <mk aufgedruckten weisslidien Pflanzen und Blumen, 
".u. Imkt MliMMbiedeiMn MMlib«i'«niiNtBn^ mehrfarbig, 
.i'C I IbnillwilBliigfUMlitj H ni iti •••.i.sa tfi-:«'-! >i « i;i>.i'»^ .^^''^ 

ein welnes mit einge pniHtlh » OtMU/bnt, 

ein weisser Boden mit «WNfer 6ing($jii4s8ten Blume, 

1 il ein braunes Kndpfcft^'in ßlumenfo^m, durchbohrt, tön ehier Kette, 

ein blaues Knöpfchen mil weissen Punkten^ *' '* ^»'»".»1*»^^ 
•' ■i ein Stück mit weiss-Tloiettem Rand^J'"» ^.nil -.Ji .IimY 
ein i^edrehter Stift /' ' ' 

4. KJUtchea: , , . , .-If , ■ .■ • •> 5 ;! 

23 verschiedene Glasstücke. Darunter idas Unleftheü^ em^er in^einem 
weissen <fan|g . endigende^ , spitsen iFlttfebe,^ liofl daimiiOJMtfliche 
in eingeritsten Linien Flechtwerk nachgeahmt ist. 

i. KKstchen: 

11 mehrfarbige Glassclierben. Darunter ein weisses Fläschchen 
mit flachem Bode|^ .mmfi nflflT'tflin« undeutiichen Zeichen die 
Buchstaben ANV erhalten sind. 

Ein Stack Mosaik mit blauen CUasstttcken, die oben von, einem 

blau und weissen gedrehten Stift emgefasst werden. 

Ein anderes Stück dieses Stifts los daneben. Diese ^ gp^drehten 

Stifte dienten also zur Rand Verzierung von Mosaiken. 
.»1. . I •! ; . I I» • .1" «J* .».I Mi'jjr.'i Hl i » .» «.il .:♦!»' »•.»•ii«t •$ 

«..^Slfftehen,. , , . , , . , j, m j. 

Schmucksachen aus Glas. Darunter drei Amuletr- Glaikettenj wo- 
von eine, aus Aehren, gleich der yon Jahn, Üeber den bösen Blick, 
Tf. V, 6 abgebildeten, .beistehend noch, die eherne Kette ^ geigte 
' ' woratif die Aehren äulfgez6gcn*|raren. Die beiden foder^ sina 
näclr^ meiner Ansähe aiis 23' resp.' fl6 Stücken cuiniminen^esetzt; 
-^«l^'ilellllMrc/'Veslelk täi Vuädäii Lil liadieh Siflckchen; die. 
gleiciit sehr der grossen bei Jahn TlT. V/ bJ 'lAe Muä aus 
.«MirfaMigin: Hi^ew*mii MAMm\t^v mt^v^vw* mft' hrtfifa 
Henkel, Tönnchen, Röhren und Prismen, drei Medusenmasken, einer 
,j , iChiiBfine, einer FlUgelfigur mit 2 FlügeUi, und eineai Amolel, dis 
auf einer Seite einen PhaUas|. 'aof (4or laaiem «ine a#4iis§»i|reis* 
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ten fieinen niimtliMiig hockende Fhni leigt. Diet» ' VMeIh 
(«tpuewiarta} dienta: dant. iten Sttte- des Mm iMkte von 
Kindeni und BrwadiMeii AbakirefenNii r : 

Vier Knöpfe (^bolke} durchsichtig mit Blumen , einer undurch- 
sichtig. 

Löffel, Ringe, ganze und Bruchslücke. Darunter zwei mit undeutlicher 

Platte zum Siegeln, einer aus Bronze niit eingesetztem Siegel aus 

Glas, worauf ein Füllhorn neben einem Thyrsus eingeschnitten ist. 

Ein blauei Sittck von einem SiegeMag- nü -düil Kfeoien 

OVID (Ouintus 
YJß VWiu«}. 

, ^^Fngmeiil ofoes euernen Bingei ipil; CMtnppi^gel, dM,4i«roli Feuer 
geliUen hat. j . . 

Violettes Ringslttck, mit eineij^ Ciür&el.Tpii .weisse» PnnMen durch* 
sogen. , . 

Zwei kleine Würfel in Knochen. 

Drei Stückchen Mosaik, wovon zwei mit Masken. ■• A ; 

Eine grosse Nadel zum Stricken. 
^ . Bin kleiner Löffel» Henkel und imdentlkhes GerMh. 



Nro. 

1. Kleine Arnphora aus blauem FIuss, mit gelben und weissen Zirk- 
zacken und Kreisen inkrustiert. . Bin Henkel abgebrochen. Höhe 
6,0. Durchmesser 4,0 Cent. 

t* Blmfftrmiges Flischehen. Fragnent. Schillernd. Länge 4,0 Cent 

% Blaue Handhabe von einem Geßiss, mit einer gelben Maske ver* 
ziert. Länge 2,5 Cent. 

4. Cylindrlscher Becher, hellgrttnlich, fein, gebrochen. Hdhe 9,Q Cent. 

B-;-i.Drei Flasdien mit kugel- und bimfSrmigem Bauche nnd ongem 
Hals, hellgrünlich, etwas schadhaft. Rdhe iü bis 20,0 Centi 

8-T-14. Sieben desgleichen mit hohem Hals. Gelblich und dunkelgrün. 
Höhe 6,5 bis 13,0 Qent. 

IBw.Hin eng^ sogenanntes ThiteeiMachohoiL flsygaUiahi Aasgass 

.guhniehen. Linge 9,5 C^U 
16. Desgleichen, mit trichterförmigem Baoch und angem BtlSv Fein. 

^Qk^ 15,0. Durchmesser 7,0 Cent* « ' » 
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Nro* 

IX Desgleichen, ait btaUDniiifem Biudi, wMillicbes CUm. Linge 

17^ Cent. 

IB. Enges Fläschchen, unten in einen spitzigen Knopf auslaufend. 

Ausguss gebrochen. Lfinge 12,0 Cent. 
19. Ausguss (Mundsttick) Yon einer Flasche. Unten geschlofsea. 

Durchmesser 4,5 Cent. 
M. FMiohchen aus gelblich • brXanlicheni Glas von BerdrAcktar Obcr- 

filche. Half Berbroobeo. Liage 7.5 Cent 



1 . ■ 



Digitized by Google 



<i*i ••'•»/I «»'>::>] !/• jj III»'! iii •»'••ii:« . ii *«l »»r»'; { I ^1 



VIL Aegyptiscbe AltertiiQmer. 



Nro. 

1, W. Stele, von weissem Kalkstein mit vsehr flachem Relief. Höhe 19,0, 

Breite 14^0 Cent., oben abgerundet. Yotivtafel von einem Grabe. 
Auf hohem I mit einer Lehne veniehenen Stuhle sitzt eine mKnii- 
4iche Figur, welche in der erhobenen Linken einen Zweig gegen 
das Gesicht hXIt, neben ihr eine weibliche mit langem, herabwal- 
lenden Haar, welche die Unke Jener auf die Schulter legt. Unter 
dem Stuhle ein Salbke fäss und ein Spiegel. Ihnen gegenttber 
steht eine weibliche Figur, welche in der erhobenen Linken einen 
spitzen Korb mit Gaben emporhält, mit der Rechten eine Spende 
in ein rundes Gefäss giesst. Dieses steht nebst zwei höheren Ge- 
fässen auf einem niedrigen Tische. Darüber fUnf Reihen Hiero- 
glypben, darunter zwei Namensschüde. Die nackten Theile des 
Mannes sind roth» der Frau gelb bemalt. Die Haare, sowie die 
Stilhle sind schwarz bemalt, der Spiegel gelb, sein GrÜT schwan. 
Die RSnder/ sowie die Hieroglyphen zeigen Sporen von schwarzer 
und rother Farbe. Bin Todtenopfer der Frau an ihre Eltern oder 
Vorfahren. Wahrscheinlich wie die im Verzeichniss der Glypto- 
thek Nro. 9 — 12 beschriebenen Stelen aus der Sammlung des 
französischen Consuls in Aegypten Drovelti. 

2. W. Relieffragment auf Kalkstein. Höhe 8,0, Breite 11,5 Cent. Der 

Kopf und das heranfgezogene Bein einer kauernden Negerfigor» 
mit weissem Haar und Gewandung. Ohr und Gewand mit rothen 
und schwarzen Steinen verziert. 
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Uro. „,/. 

W. Fragment eines bemalten Altärcbens aus gebrannter Erde, fielches 
, an einer, Kette hängt, ^s ist mit blauem SmaU Uberzqgei) ud^ 
stellt ein Ehepaar vor, welches mit erhobenen Hände^ betet. Da» 

' ' zwischeu in Rundwe^k ein Scarabäus, heiliger Käfer, unter einem 
gemalten Auge.' Darüber und zu beiden Seiten Hieroglyphen^ 
Diei^e sowie die Figiireifi" liiid Üi» Ürfi'^metite ^sind Maii gemau: 
Höhei^A BÄitei'«,5.4>Mlk.'i' .^'- J-j -vi M 

W. Fttnf Pergamentblltter mit arärifdhte' Seirill. ifMeltMtfn »i- 

sammeuhäng^lid.} ,1 r- , . ! i f 

T. Br. Halskette fius klein^fi Bfonz^ringen und dazwi6cbpf).,ii|.jgrö^er£^||^ 

Abständen Knochenstückchen. Länge 27,5 Cent. ^ ' , .,, 
8. Br. Fragment eines Papyrusblattes. Höhe 10,5^ Breite 5.2 Ceniu luijt 
' " -demollscher Inschrift. ^ ^ ^ ' ' 'V«»**-** 

9 10. Br. Zwp! Sfatnctten. Nr. 9 Höbfe i7,0 Cent. Nr. ^0 HÖhe'f^',^ Cent. 
11. Br. Ein QeWs* '«Jbe' 5,0 Cetil., Breite 4,0 Cent. ' ' " 
Ä»Bf. «rf'WÄi'Wr. ' flklfti' 2»Cärtt:,?2?,2' Bi-etteV ' ' ' ' ' 

«14w'fai.h8iir *athr e<'neM''!li]föiib ^iblf fMiii 'äojinle ttorus 

die Brost. Smalderte Brde. Der Kopf fehlt. 'Nii'.*l^'H$hb'^;ii Cent. 
..1 M.«illrw-I*f«ftie 4,6 Gentl » t«''" •« ' " " * 
Mü..Br. Diieiselbe vollständig mit den HathorhÖrnem und dazwischen die 

Sonnenscheibe. Höhe 4,3 Cent. •*'" ' " * " ♦ 

|{|4iBn Sözendar Torso einer Göttlfi' (Isis?}^ dce in dbr rechten Hiukl 

den Nilschlüssel auf das Knie stitflU HiUie; ^,8 Cänt., Breite 4,iVCent. 
V^»i^.^}if^.i^fliv^^^^ Uiueii».SM^. .Hi»l^«.d,a^iBiiBj|« 

18.19* Br. Ftah zwergartig mit krummen Beinen ui^'. federkappe, 

^. .X\' ftrttnejf..n<?d,.bta^^^^ ^.c, 

fU.Br. Die Gdttin Pescht katsenköpfig. Höhe 5,0 Cent. ^ , 

BLBr. Phra stehend, mit (jem §Hf rb^f^cjfrf^. dwrW»er fliPt. Sq|inen- 
scheibe. Höhe 5,0 Cent. • ^ i-'N 

tt.Br. Derselbe klein, ohne Sonnenscheibe. Hohe 2,2 Cent, ntit 

23. Br. Ammon mit dem Widderkopf. Höhe 2,5 Cent! ' 

24. 25. Br. Zwei stehende Idole aus Smalto, mit einem] Schurzfell. Höhe 
6,0 Cent. » ''•'^ '''' 

26. Br. Seboth mit Krokodilskopf, grUnlicher Smalt. l^bc 4^f,)^9<« 

27. Br. Derselbe aas blaaem Glai. 2J Cent. Höhe. \i 
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SU ytt, AegyptiMbe AHeräiQiMr. 

Nro. 

28— 31. Br. Vier stehende Idole ans Smalto, mit einem Schurzfell be- 
kleidet, und herabhttngenden Armen. Von 4,2 bis 11^2 Otml 

Höhe. ■ ■ . . . . I 

82. Br, Isis nil Ibiskopf. Fragment aus blauem Small, .Hdbe .4,0 Cent. 

tt.* Er. Die Göttin Pescht, jawenköpfig, mit der Sonfiensdieibe jinA der 
heiligen Schlange Craeus. Grttner Smalt 2,3 Cent hodL 

34. Br. Dieselbe, Fragment, blaugelber Smalt. Höhe 2,5 CenL 

85. Br. Anubis mit dem Fuchskopf^ stehend. Böhe 7,5 Cent. 

M. Br. Harpocrates^ die fiind aii Madde» drei Peddm a«f dem Kopfe. 
Btoeii Smalt. Hihe Bfi Cent . . u 

37. Br. Ammonskopf, abgebrochen. Blauer Smalt. Höhe 3,0 Cent 

28. Br. Derielbe, Fragment, grttner Smalt Höbe 2fi Cent 

(§-42. Br. Acht verschiedene GegenstXnde. 

47 — 20. F. Vier und vierzig Stück Statuetten des Ptah in verschiedener 
Grösse aus Stein, gebrannter Erde, mit grünem, blauem oder brau- 
nem Smaltüberzug. Der Gott ist meistens b&rtig und mumienhaft 
gebildet, in den Armen hält er eine Geissei oder eine Geissei und 
.jein Scepter, Symbole von Ober- und Unier-Aegyptoo« Höhe vovi 
' , 6^0 bis 20 Cent 
2L 22. F. Zwei G5ttimieii mit hmgem Haar (Isis) mid gäklMMeii .Armen, 
roh und mimieBbafl tm Syfeommw^ola gMOhnitit ttlhe 17,8 
und Breite 5,0 Cent ' : 

22. F. Ein mit Hieroglyphen bedeckter sohwarser Stein, hoch 7,0 Cent, 

der in einen Lüwenkopf endigt 
M> F. Ein dto. von Alahaster, der in ehien rohen Widderkopf endigt. 

Darauf gemalte Hieroglyphen, worunter ein NameniaehiM. HIHie 

10,0 Cent. 

22—208. F. Achtzig Stück: Thiere, Scarabäen verschiedener Grösse 
und Sloffe: 

' Sechs mit Namensschildern und Hieroglyphen. 
Zwansig ohne sokhe. 
Ibis 

Krokodil 
. Katip 

Affe ) klein, zum Thefl durchbohrt 

Kröte 
Schwein 
Heuschrecke. 
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83 



Fünf Fragmmite von Kdpfen im Relief. 

Versdiiedene kleine Fragineiitej drei davon tod Köpfiiu&itiea ver- 

scbiedener Gdtter: Ptah» Aannon» Osiris. 
Drei NilschlQssel. 
Eine Mumie, nachgebildet. 
Ein Massslab aus Stein. 
Ein Geföss aus gebrannter Erde. 
Kleine Geräthe aus SchmuckMchen etc. 
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VlU. CliristUclie Altertbamer von BrOls. 



I. Bronien und Bl«i. 

Nro. 

1 — 2. Zwei Figuren, hohl, von einein Hoch-Relief, itbus Chrisluü bärtig, 
in antikem Gewände, mit Toga und Tunika bekleidet, die Linke 
im Gewände, das von ihr lest gehalten wird: breitet den rechten 
Arm gegen den bärtigen Apostel Paulus aus, der, ebenfalls mit 
der Toga bekleidet, den Kopf gegen Christus wendet und die 
reckte Hand aus dem Gewände gegen ihn ausstreckt. Die Beine 
vom Knie an abgebrochen. Diese merkwürdigen Stflcke« zu 
denen noch ein Aposteli Petrus, gehdrt haben wird, so dass alle 
drei auf einem Felsen standen, woraus PIttsse sich ergossen, 
scheinen nicht jünger zu sein als das 5U Jahrhundert und zu 
den wenigen Antiken aus den Katakomben zu gehören, welche 
' Christus plastisch darstellen. Höhe von I^r. 1. 8,3 Cent, Höbe 
von Nr. 2- 7,5 Cent. 

8. Fibula in Form einer Taube, auf deren Schwänze ein Kreuz punk- 
tiert ist. lY. Jahrh. Die Bronze zeigt Spuren von Vergoldung. 
Unge 4,0 Gent 

4. Christus am Kreuz, innen hohl, ein sehr fein ausgeführtes byzan- 
tinisches Kunstwerk des XI. Jahrhunderts. Der Unterleib ist mit 
einem geknoteten Schurz bekleidet, welcher sehr sorgfältig aus- 
geführte Falten wirft. Beide Arme ausgebreitet; die Fttsse ge- 
trennt und wie die Hände mit je einem Nagelloche versehen. Das 
Gesicht ist bfirtig, die Haare hSngen auf die Schultern herab. 

c 

V 
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TOI. Okritflidi» AHwthftittM. 3$ 

Wro. ^ ' 

Halswirbel Brustwarzen und -Knochen^ sowie der Nabel siiid ab- 
gegeben. Hübe i3gl und Breile Ii, 3 Cent.' 

ft. Christus lim Kreoz v<ni vlstgoldefer Bronse, ebenfalls Ihohl^ Bt- 
ztiitlniscft« «US 'dem XI^Xn.'JfaWhqiKieirt^ V>er tiiibSflige'Kopf 'nt 
mit einer drei^addgen KW»ne' bedeckt, sfeitwlrts geneigt, die Rip- 
pen atigi geben, der Unterieib mit * ein^ni Schurz bedeckt, das linke 
Bein etwas tiber das rechte gekrümmt, aber die Ftisse gesondert 
und jeder mit einem Nagelloch versehen. Höhe 13,5 und Breite 
11,2 Cent. 

6. Cliristqs am Kreiu^ unbirtigl iar .gesenkte, Kopf trSgt eina drei- 
sackfge Krone^ Unter der. Qnist drei erjkdhie Streifen (von den 
Stricken ?3> Arme nnd Beine abgebrochen. Rohe Arb^U dps XI. 

Jahrhunderts. Höhe 8,0 ujnd Breite 5,5 Cent. 

7. £in Stück von einem Kircben-OrnameDte mit 4 grojs eft liichem 
mim Anbeten..: YjOOi ^em filiipi mt^ierlen Grunde, der oben ein(i| 

. Sl^i diHrn8|er'4iii«|i.I)imbwM%t» b^bt .siob in .^ri.VArder- 
nnsicbt einHnflisfr .nb» .desm 'gmm fein jifQbiUttiirKtfptMkvrarae 
Steliiebnn als Augen- zeigt ; Dwi Omrand ist inife GrQn .MMÜlterl. 
t Vvr^ldeles Kupfer .aus . dem, XW. Mnteideft. »: Jlöbtfo 10,3. 
Breite 5,3 Cent. t ' • ' • 

Christus auf dem Throne, HochreHef von vergoldetem Kupfer auf 
einer 6eckigen Platte. Er ist bärtig, mit einer Dalmatika und Toga 
•beUaidd, hllll ein penq^ktiviscb vevkUrztes Buch in der Linken 
und die Redite segnend > erboben.- tte Fflnü» fubeuf auf ''einem 
Kragsteiii oder Kapitell XIV. Jubrbuhdwriii We «id 

9. Vier Stücke von einem Kreuz, die Symbole der vier Evang-elisten : 
der Adler des Matthäus, der Löwe des Markus, der Orbs des Lukas 
und das Brustbild des Johannes. Vergoldete Bronze. XV. Jahr- 
hundert. Von 3,3^,5 Cent. Höbe und 3,2—3,8 Cent. Breite. 

10. Bin Reco bomo, bärtig mit gesenktem Haupte und ttboreinander 
gelegten Armen. Die Brust von guter Anatomie. Der Unterleib 
fehlt. XV. Jahrhundert, flöhe 6,0, Breite 4,2 Cent. ' ' * 

.11. Der Erlöser im Brustbild, zum Anheften bestimmt. Er ist mit Ober- 

■ 

;Und Un^rgewand bekleidet, langbärtig und erbebt die rechte 
Hand segnend. Die Linke sitttxt sieb auf ein geöfiiielea Buch 

CVM M 

mit der Inschrift: fvv^- (mundi). Um 1500. Höhe 6,3 Brette 4,7Cent. 

i • . ....... ! . • Ä*»«* • » ... . . 
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36 VUL Ohiiftlliehe Altwthümer. 



Nro. f'^y 

12. Brustbild eines Bischofs bn der Mütze und bischöflichem Gewände. 
Die erhobene linke Hand nach aussen geöffnet, die rechte nach 
innen. Vollguss. XYl. Jahrhundert. Höhe 5,i Breite 3,3 Cent. 

13. Die heil. Magdalena mit Nimbus u)id langom Haar, in der Rechten 
ein Salb-Geräss. Vergoldete Bronze, innen hohl, .D^i Unferleib 
fehlt. XV. Jahrhundert. Höhe ö,2 Breite 3,7 Cent. , . 

,14; Maria mit den ChfistosläDde. im Sohoossp .zwnMien .swei Engeln. 
. HalerifKsk *gfK»rd|iet* XVL Ji^^ VergoIdeteaBronze^fefphen. Höhe 
b,4 Breite 3,8 Cent. 

15. Schöne Statuette des heiligen Antonius Abbas im Mantel und 
Untergewand, ein Buch in der Rechten, die Linke etwas erhoben. 

' ■ Um den Sockel läuft die Inschrift SANTO | ANTONIO | ABBATE | 
ifit6, darunter ein Doppelkreuz und die Buchstaben AF (wahr- 
scheinlich des Bildhauers und £rzgiessers Antonio da Faenza). 
Höhe 8,3 Bieite 8,3 Cent. ' ' ' ' ^ 

11^19. Die Tier' gfMwe» PrepbeteA bis zorn KMe herab gdiiildef, wo- 
v6n 4ni Binden Vcm gelriMteiil Mcbtfltti^lleil th den Moden tri- 

' - gfeap in -eOliiemcn Blo'menkeleheki^^'die 'ln Bergkirystair eingelassen 
' «iiid. TortreffKche dsett^'^giri^n ' vetif' Tergold^li^ Silber, 

' ' ohne Zweifel deutsche Arbeit aus dem Anfange des XV. Jahr- 
hunderts. Höhe von 7,5 bis i0,2 Cent, 

20 — 21. Zwei Tauben aus Blei, in den Katakomben geüuiden. IV. Jahr- 
hundert. Höhe 5,0 Cent. • ; • . 

'22' Haarnadel, deren Spitze in eine Taube endifty feine i Arbeit des 
Vn. : Jebrhunderts. Höhe 3,0 Cent. 

128. Bleimflnfee.CStemi^). Der lieUigeHLeiireliti«» bürlig. im.llimbas 
mit der Umschrift SCSLAVRENTIVSX LVCIAMMHAe(»ii. Durch- 
messer. 2^2 Cent» i ■. , ; 

24' Rohes byzantinisehes/Gnicifix. • Bleirelief ane dem IX. Jahrhun- 
dert (Christus mit der Kr.one^ die Füsse getrenntj. Höhe 3«q Cent. 



II. Terracotten: I^unpen aus den römiauchen Ka^omben.^ 

25. Das Monogramm >ß (xptOT<$c) über einem mehrfach gewundenen 

Kreise. Am Bande dasselbe Örnament, dazwischen je eine Blume, 
links ein Akanthus-/ rechts ein Palm-Blatt. ' Lftnge i4fi breite 
8,0 Cent. 

dB. Ein Steinbock oder Widder, am Bande abwechselnd Kreise, Blu- 
men und am Ende je ein Epheublatt. Auf dem Boden ein Kreis. 
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Nro. 

2T Eine Lampe fwahrschrinlich aus den hebrHischen Katakomben in 
Trastevere}. Ein fünfaimig^er Leuchter auf einem Untersalz fwahr- 
scheinlich nachlässig statt des siebenarmig^n Leuchters}. .Am Rande 
Blttller. Unge il>0 Breite 6,5 Cent. 

28. Ein Hahn zwischen eiiigepressten Palmzweigen. Ab^ PiOden eine 
Leier, dazwischen P. Länge 9,5, Breite .3,5 CenL 

M. L«n|»e niltidtrAbohrleai AeKM.' Bin Piicli. Am • Rande eiiige- 
limat j<B ein groase» PalmenblAt An Meiv'Mne Leier. Lfinge 
, iOfi Breite 6,5 Cent 

M. Lan^e nnit dem Monogranm Christi awiadien vmi LDdiem 

für das Oel. Am Rande abwechselnd viereckle Ranken mit einer 
Blume in der Mitte nnd runde Blumen. Am Boden unten ein 
Kreis (Töpferzeichen). 

tL BinFteachchen mit plattem Bauche, von Thon, mit zwei Henkeln, Rad 
mit Speichen und Nahen in einem Blltterkranze. Auf der nntem 

Seite (der Name Kttlogia>; iiöho 6,0* Breite 6^ Cent. 

32. Aahnliches Fliachchen, deaaen ^eide Menkel ahgebrodien sind. 
Damel.mil auagehfeiteten .Ar|neK bnt^d siriachen sw^i Löwen. 
Auf der Rückseite eine ler^törte griei^ische Inschrift in einem 
VAO 

r ' TOY 9 
V * rXmm fetwa FuXoYta .... Namen des Valens oder 

Sranse .... OTM «v ^ 

HNAi Mannes) xaxe^ou|uvc(. 

Httbe 7,0 Brefte 6,5 Gen|. 

88. Aebnliches Flfischchen mit awei Henkeln , wovon einer abgebro- 
chen ist , in einem Kranze Daniel in der Grube zwischen zwei 
Ldwen betend, lieber seinen ausgebreiteten Armen Blätter und 
' Blumen (oder etwa Brode?). Neben ihm ein undeuHiclier Stab 
nfit «fnem rMenapfel HOhn 10,0 Breit» 6,5 Cnnt 

84« Stück einer Schale von feinem röthlichen Thon. In der Mitte ein 

Krei& Am Rande ein Monognimn^ ^ (X^vfxu^ aX^a nßyAfa, 

A]|Im nnd Omega). Dmrolilnassnr %fi Cent. 
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ff.. DiQ Kreuzigung. Byzantinisclie Brp.nxelsfel init Spuren von Ver- 
goldung ans dem Anfang des XII. Jahrhunderts. Ein Meisterwerk. 
Der Grund der Platte ist blau überzogen; der obere Rand deutet 
in Wolken mit weissen Rändern auf Grün den Himmel an, ans 
dem hervor die Hand Gottes des Vaters nach unten zeigt. Zu 
bilden Seilen auf einer Wolke Snge], derM-Köpfe in Relief her- 
•aoslr^tiBn« . An <ta ^tfßrenMmd» üid$iKrmu» eine bettUeue Tafel 

mit der Inschrift : f (^'Itjooü; Xpioio;} daran Christus 

biirtif mit gendgteni 'Kopf^ alil iem Lenden-4Sfihiirs' beUeSAeV'Ae 
Mdeii g^nnt dvrdinegietten Fil*e auf ein bbitbeiipffitalM aolwan- 
. r blavee Brett elfltceid. Bs Ist In ätkn holiein Mief gebildet Am 

untern Kreuzesstamm die Maske eines weissen Todtonkopf-Gesichtes 
^ , (etwa die Sonne). Parallel mit dem grünen Querbalken des Kreu- 
zes gehen blaue, mit Roth gezierte Streifen über die ganze Breite. 
Zu beiden Seiten Christi stehen Maria und Johannes, ideren Köpfe 
- im Nimbus aie Hochreliefs hervortreten. Sie stehen wie das Krens 
auf dem Berge> der durch eine Menge von grttnschwanBrotben und 
blavadbwmmtlten iVeiheii te|fetn biezeicbiiet wird. Mebrereltoihen 
^ veMhiedeii geftrbter K^ehe (Sterne?) heben sich iroii dem Blan 
des Chrundes' ab. ' Zeichnung und An^ftthmng zdig^n dn linsler 
des byzantinischen Stils. Höhe 22,0 Breite 11,0 Cent. 

t ***** 

86. Die Kreuzigung. Auf dem Kreuz»' dp^ am Boden liegt, wird in 
der Domenkrone Christus' angenagelt Der linke Arm ist nocb 
frei, aber schon brmgl ein Knecht neue NIgel herbei. Links vor 
dem Kreuz schauen drei angesehene Jitden-Prlester» woruntbr der 
Hohepriester, ^der ^es»ei-z«>r 'die:*fiDn rMsdMi MdMdn^einge- 
schlossen wird ; weiter oben in der Entfernung kommt die Mutter 
in blauem Gewände mit Johannes und zwei Frauen heran. — In 
Allem sieht man 17 Figuren mehr oder weniger tjanz, in der Ent- 
fernung Wald, Berge und. Thttrme von Jerusalem. Im Yorder- 
^rvnde yor demseUten ein Korb mit Marterwerkzeugen. Email 
von Limoge, wo im 16. Jahrhundert die Kunst des Emails in 
' • ^' einer der ttattenischen tiberlogenen t^chnik die Zeichnun|r und 
Compositlon' grösser ÜaHenli^er Mister wiedergiib. Oisere Tafel 
ist eines ihrer Meisterwerke, namentlich sind die drei Figuren 
links im Geiste und Stil Raphaels ausgeführt Zweite Hälfte 
des XVi. Jahrh. Höhe 22,5 Breite 16,5 Cent. 
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ruft aus: Dominus meus et deus meus. Ghrislus und Thomas 
, Iranspareule ovale Silberlafel, wovon die Emailfarben an einigen 
Stellen abgefallen sind, daraus sieht man, dass der Künstler (viel- 
leicht PoUajuoto) zuerst die Gegenstande eingi^vfert und d^hn das 
tranqiwreRte Email {rofh, blau, Vkiaciftrbe, grün und brain>io 
•nfgetnigeii hal, dMb ^ Ghmmng das Helldunkel daxu bildet 
Seltene Arbeit des XV, Mrlnnderts. HObe 6»0 Breite 4,8 Cent 

1 1 • I t * I 

. . , ^ ; ly. aefM]|!u4tt9ne Steip« und Pasten. '» - ^ 

. 88. Cameenpaste. Wei^a auf Schwarz, ber Besuch der ^aria bei 

filisabetjh«. Dnrchfnesser.iyd Cent. ' . , . /. , 
89. Bine Ttnbe. Rundbild Ton BergcrystaH V, -Jfbrbmu|er1|^.Llnge 

4,7 Cent. . . I 

40. Dieselbe kleiner. Längo 3,5 Cent. 

4L Ein Fiach-Rundbild. Cameol. IV. Jahrb«ndefl.lLln9e^i8'€dnt. 

^,SiP' uiyarkwilrdiger pbrtstli^ ^ Abi>axa8 Won • gründm ÜMfik, 
beiden Seiten gesebfiitten. Auf der kleinern Fläche ist Jao in der 

. gewöhnlichen Form auf einer Lotosblume sitzend dargestellt, jn 
der Rechten eine Peitsche, die Linke gegen den Mund erhoben. 
Ringsum die Inschrift XPICTOS. Auf der grössern erscheint der 
gute Hirt zwischen Sternen und zwei Lammern. Ringsum die 
bischrift IHCOVC. III: iahirhunderL Durdinieastf 2»d Cent. ' 

48; D«r 'gute übt 'mit einem Mbfe auf 4er ScIiulM Init tiufker 
Tonic« (1«^^<MMHrium) und Stiefeln bek)ei<iei •l^biln''4by swei 

^• '1 FiiA^he. Carneel. IV; Jahrhundert. Durchmesser i, 8 Cent. "1 

44. Onyx. Eine Taube, ringsum mit der Inschrift ANa^dYqT (Tryfena 
statt Tryphaena). IV. Jalirh. i,3 Cent. Durchmesser. 

45. Amulett. Ein Lamm am Fusse des Kreuzes, im Scboabei einen 

. ^f^loienniireig. htttend« Gbalcedon. IV. Mrb. DfntewAQr iA Cm. 

M. Otmiem mit it^imMfi': ^J^^^ In dem' V M der lange hfittel- 
strich als Kreuz gebildet. IV. Jahrhundert. Durchmesser i,2 Cent. 

tt.mmM^hn ^^emg^ fut^ if* dnrolHHelwift: ^Sl^.^ 
IV. Jahrb. Durchmesser i,i Cent, ■ . t . i . . , 

48^ Onyx. Ein weisser Fisoh auf rothem Gijinde^ Gnmeo. IV. Jahrb. 
Durcknesser 1^5 -Cmnl.x » . \ •> ! 
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M/ Alter* <nir siPti. FIMimi Hi leiaeii JUnmiglle.''^' Anefli^ 
' T. JtlirlnHideFt; Pp re hm eise r 1^0 Oenl. ^ u ^ 

SO/ Qas HonQgnmin £ (phristas). Gelbe Paste. HL Ji^rirandert 

Darcbmesser 1,0 Cent. . « ■ . 

' it Grttne Paste ait der Mlidianischen Inschrift: ' 

• • ' ' " ' Hi m f zwei Omega-Jao- 

• * * ; •! ICXC Jesus Christos . . * 

bASbAS Basilidis Basilidis 
A8Q (Alpha und Omega, dazwischen Theos). 

IX. (?) Jahrb. Durchmesser 1,7 Cent. 

98. Bme sHEende Figor nut nnf^rmlichem Gesicht (mit gelHAietera M und) 
, hftl^ in der Rechten die Weltkugel^ worauf ein KrOas; damntar 

geht ein Stab (Scepter), der in efnem Schlangenkopf zu endigen 

scheint, lieber ihm ein Schild. Grüne Paste. Rother Abraxas. 

'IX; Jahrh. i,7 Cent. - • * 

53. Eine unförmliche sitzende Figur hält in der Linken einen Stab, 

der in einem Doppelkreuz (?) endigt. Abraxas. ßiaoe Paste. IX. Jahrb. 

Durchmesser -1,1 Cent. ■ < « > 

'•44* AgathonYX*' Die InsebciDt^ CELA iv t u.k n u 

• . ' Palm7wi»iir Durchmesser 

. . ™^^^*^'« 1,4 Cent. • 

' i 

oft Dieselbe.. Vorstellunfir ohne Palmzweiff. Blaue Paste. YIl. Jahrb. 
, , Durchmesser 1,0 Cent. ... 

M. Zwei fische. Blaue Paste. IV. Jahrb. Durchmesser 1,5 Cent. 

51. Die Inschrift: XV J (Lux}. Blaue Paste. IV. Jahrb. 0,8 Cent. 

.S8«. J)as Xamm trttgt ein Kreuz mit Ftthnlein, .Davor eil) i^almaw^. 
t Vme .Paste, ym Jahch. ifi. Cent 

99. Caaite auf aiMr ^grfbito Hslai. / Oü 6(4»ur4 €hrtstl Das Kind 
9- r üegtün einer/ erMblMW ^ draiffftsilaffn galrageneii: Krippe, dlN 

unter auf einem niedrigen Lager Maria, gegentther sitzt Joseph. 
' Im Felde Sterne. VIII. Jahrb. 3,0 Cent. • * 

99* t)it Kreuzigung. Unter dem Kreuz Maria und Johannes; auf der 
t. Rückseite der Kopf des leMenden .Q||i;if|ua* uiit einem Sterne tiis 
I ^ 3 Strahlen gebildet Cameo,Vf<^ii^ Pf ate. XUL Jal^rh. Durchm. 

.91. t Der 'beilige Jatcobus der iusobillls läCÜB, vor dem raei pA- 
ger knieen. Blaue Paste. iftOOJ PunAmeiser 3,0 Gent " 

.'Mi Brustbild eines heiligen Bischofs, byzantinisch. Rothe Fasle, voin 
Feuer beschädigter Cameo 1200. Durchmesser- 2,5 Cent. T 
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^ Oni^' m Kreiife, an iemen FMeMmentwviige sprtOsMfi; Oben 

Mdie Inschrift : IN R. 1. 1300. = 'Durchmesser 2,0 Cent: * ^ 
64. Feinrr byzantinischer Cameo hos Cameol. Brustbild des heiligen 
Petrus, hinter dem ein Kreuz sichtbar ist. Zu beiden Seiten die 
Inschriit: All 

re 

— P. i200. Durchmesser 4,0 Cent. 
vÄ. Cbri$tUS iuu Kreuz zwischen Maria und Jobannes. Aof'derRück- 
^ Seite der auferstandene Christus mit der Königsfahne in einer Strah- 
len- und Wolkenglorie. Schöner orientalischer Sardonfb^ (}ik Gold 
gefasst mit H^kel^ }'^9^- Pvrchmesser 4,0 Cent. 
66. Der Kopf Johannes. des Täufers im Nimbus. Bläulicher Chalcedon. 

,.,rijKX). I^urcbmesser <|3, CeBt.,, , \ . . q 

6t. Herz vonAgat mit eingravierten Sternen» gefunden in eir^emphrist- 
lieben Kirchhof bei S. Agnese. VIl. Jahrhundert.* burebmesser 
ifi, Cent. 1 . . . I ri .1 i • • - 

f,.«- •: ••' \ ' 

' T. .'Qlaser aus den Katakombeii. 

68. ^f^gipienl einer Schale aus den Katakomben, welche 4as Opfer Abra- 
hams darstellt. Man erkennt den Kopf l^^aks^ die erhpbfDi^e.jpifnd 
mit demM^ssfri uii^ ^ia^tück seines GewitndeSy. jpi^ Figui^Q reich 
vergoldet. ' IV. Jahrhundert. Durchmesser 4^0 Cent 

69. Boden einer Schale mit dem Monogramm £ in Relief. lY« Jahr- 

hundert Durohmesser 2,3 Cent 

70. Boden einer Sohkle nrit den-y^h^bbrieii^äcliittfen^^ 
''»*'''htindHtr'^IIow*m*8seF'«;Ö Cent.: ^"'^ ' • ' 

71. Bruchstück einer Schale (mit Henkelartfsalz)' mit Goldverziertingen ; 
der Rand ist mit Sternen und Wellen geschmückt; darunter ein 
bärtiger, wie es scheint, mit Lorbeerbhittern bekränzter Kopf und 
die Umschrift CRIS (KopfJ T— Ob dieser Kopf Christus selbst 
oder einen Apostel vorstellen solK ist, weil die Fortsetzung der 
Bilder fehlt» zweifelhaft. IV. Jahrhundert. Durchmesser S,2 <Jedt 

t^i Afehiilich€i» 6lttdr. Unter dem* tut teittofteH-lUwlil^tiiit i^ei 
- aliMrifel»tbHe4%rdbk0|ffel fii' G6M gebfldelr; wtriiilii^ll«* vom 

Wagen des Elias. Dnrchmesser Sß^iiMl '* > ^' ' 
'7?. Ausgezeichnet schönes Stück einer Schale. In einer halbmond- 

förmigei^y,, ns«b unten gesf hUingenen, galdeeei) fiin/nssung; ist auf 
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einem dnnkelbUinen Gninde ein liegender LOwe und der lAllBr- 
r.^ ^ nln einet Cc äti ii e i i^iWet,^ wmM die Intdirifl 6190 C=»6b9). 

No. 65: 66. sind vom Gamicci vetri ornati di figure in oro p. 69 
^ Iii i6 Abgebildet. DttrchmeMer 4,0 Cent. . ^ 



< « 



VI. OhxiBtUohe Bince. 

lerner Ring mit der sinnlosen Amulett-Inschrifl:^ ABEL + ABI5L 
' , + DVDVLTA, und im Innem + DIABIZ + SAB\ + GV£B£IL 
I • JVl JalirlMUMien. . - . - 

Silbem^jf Fingerring mit dem Monogramm . IV. Jahrhundert. 

Bronzering mit dem Monogramm und einem Palmzwei^. Jahr- 
hundert. \ , . t 

Bronzesiegelring mit der verkehrten Inschrift (fan^iihre ), 

VL Jahrhundert. ~ 

VIVAS 

Bronzesiegolring mit der verkehrten Inschrift jj^^q. IV. Jahrh. 

Dünner Bronsering. Zwei Palmsweige Itnfen um denselben hemm 
' dnk f ereinlgeil sidk in einein lateinliMshen Krens. V. Jahrh'. 

Dflnner Bronzering mit einem runden vorspringenden plättchen, wor- 
auf ein Lamm mit dem Kreuz. VIII. Jahrluindert 

Zwei Ldwenköpfchen faaaen eine Platte ein, worauf ein Monogramm 

^1 1.,: ' ^ — -' 

'P und darunter eine Taube vertieft gebildet , Fragqient einef 

, , Qr^nmings «118 dem iU oder UL Jebihpnderi 

l^lbemer dünner Bing nM drei :gritcliifBheB &iMM! iwiftheo Pnfan- 

. sKweigen. ¥111. Jahrluindert« 



.'• I • !■ » •' > * . • ' r 

- f . . . • , - * • 



iSm.'.'. 

,1Bi Sfsnilniirhe .|CoK<B™tt"M:. ChiMis mit deto'Bueh» die bmdHfft 
ro . , ^erwiiohl .Ui' npf + BMIIA, i« FMei XII*«» \ OiSTUS 
I sjASILEU I bASILE (us.> . • • • 

1f. Dieselbe Vorstellunc grösser (die Inschrift tEMM (an«) — HAIV 
! • .(Kniaer Mmwel) im Felde la XI X Inschhlt. 
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16. Byzantinische Bronze-M e^Ule : Ghfiflas am Kreue zwischMi zwei 

kleinen griechischen Kreuzen. In den HühUingfen des Kupfers nur 
schwache Spuren des bUwcn vmd roth^p Emaili^ bemerkbar; die 
Rückseito glatt. ' ' ' 

8iB. Bronze-Münze, Brustbild des Kaisers Justinian mit der Uouchrift 
DN (Domums noster) lYSTINIANVS P. P. AVC. 




YersUberte Mttnse Mil>difift BraelMide (Xptavk) dte Kaiser» Mif- 
nentios ' )(' dis Hbnognunm ^ ; Ümsdirift verwiscl^tl ' ÄnI. 3* 

lY, Jab^huaderU * , ... . i . i 

■ " • > ■ j 

» • . . *• ■ 

. VilX. BtniuMWiteik . • " '••'1 

, . . . •, ' 1. . II . /- 

Eine Taube ans Serpenlinstein. YI. oder YIL Jahrhundert. Linge 
7,0 Cent. 

71. Den Kopf des heil. Johannes des Täufers auf der Schüssel. Marnio 
Palombino; um 1500. Durchmesser 4,5 Cent. 
Eine Maria als Himmelskönigin, auf dem Kopf des bösen Engels 
stehend, umgeben von 4 Engeln, von denen zwei die Krone über 
ihrem Haupte emporbalten. Auf der Rückseite ein christlicher 
Held xn Pferde (PortriU^ etwa Carl Y) mit geschwnngeiieni Schwert. 
Am Boden 2 Tttrkenkdpfe. Schwarze Ambra. 16. Jahrhundert. 
Durchmesse 5,5 Cent. 

15. Täfelchen von einem Diptychon aus Elfenbein. Christus am Oel- 
berg im Nimbus umgeben von 11 Aposteln in lebhaftem Gespräch. 
Sie scheinen Judas Rückkehr zu erwarten. Links ein Haus; über 
den Figuren Oelbäume, die in den aus Blättern reich venierten 
Rand ttbergehen. YU. Jahrhundert. Höhe 6^ Breite 7,7 Cent. 
Lateinisches gesdinitstes Kreuz aus Cederhdzy mit mehr als 50 
Figuren feiner byzantinischer Arbeit geziert. Auf der Vorderseite 
in der Mitte die Taufe Christi durch Johannes; ftber jenem die 
Sonne, aus der ein Strahl hervorgeht. (Darüber BAIITI . . ofi^c) 
darüber und darunter eine betende Figur im Tempel. Mitten 
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rechte die Anbetung der drei Könige , links eine Anbetung im 
e a. iTwP^K Auf der Rückseite in dcr>Jiitte Christus am- Kreuirf» 4ir* 

Uber — SOTfiP (d^iHulani}vdanlntbr: (ii&i€MriegVBrr^ 
v.H> MIOVKi «beK: to KsMiii^ner liü# ttmelfttluC Ali« 4ei> lütte 
i.i.« .{fektn Qlriitas undMiie Ajposlel} Jinki TempelsacBKi : A«f den 

Kii^m Seiten. <3ruppfni<ifiMiibcltsMi uild BiigelfigMNni'iilfl: heiU- 

gen Gerässen. XIV. Jahrhundert. Höhe 15,5 Breite 7,7 Cent. 



Ci#in Kille 



von Assigi .miniatarihnlich 



nz gleich le^m Fresoo-Bild- 



Dm Portril des heiligen Franciscup 
auf Brome über Ctoldgnind gemalt, g 
nisse des Heiligen in dem Kloster dersacro specö bei Subiaco. — 
.„1, Xlll. Jahrhundert. Durchmesser 2,2 Cent. • i • 

Ein byzantinisches Diptychon. Der heil. Lukas mit dem Bilde der 
heil. Jungfrau und des Kindes. HOO. Höhe 8,6 Breite 7,5 Cent. 
Die Yerkündigung Maria, ein bewunderungswürdig schönes Niello 
ganz im Style des berühmten Domenico Ghirlandajo, und viel- 
leicht von ihm ge«rheila^.i«kii/ac nocb bei seinem Vater die GoUl- 

schmiedekunst trieb. XV. Jahrhundert. Hdbe 9,0 Breite 7,3 .Cent 

...... a jr.-.iii,:..:..t im • ^ j- >:',.. r.. . .» 

uiiü.W. !• i» • ■' ( » Ii«« t '• ' '< i''"<- '* *J I ■ . I. 1 i i 

.! .1 .1' ,,.•».! .••«■; 11. . t 

«! .jtlsi .1 . • : 1 . « .. J . * • • 

I' Ali ■il • .1 » , Ji I I. l , ' '< ' 

.« .■ . ... .1 : ...1 . • I • • • " 

f (J ii.i r'il.in!} »r. •' I I t • . I .. !• ....'.'.» i w. 
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